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Vorwort des Bürgermeisters

Sa 10. Juli 2021 / 19:30 Uhr 
Marktplatz Rotthalmünster

UTE LEMPER
Astor Piazzolla meets Ute Lemper

*Bei Schlechtwetter wird die Veranstaltung auf zwei Kon-
zerte um 18:00 Uhr und 20:15 Uhr aufgeteilt und in die 
Rottalhalle verlegt.

iWeitere Informationen erhalten Sie in der Kartenzentra-
le der Festspiele Europäische Wochen Passau, Nibelun-

genplatz 5, 94032 Passau.

0851/56096-26 |  Fax 0851/56096-29 | 
kartenzentrale@ew-passau.de | 
www.ew-passau.de

KARTEN
In allen Reservix-Vorverkaufsstellen und über das 
Ticketportal www.reservix.de
Preise: 59 € / 49 €

Alle Fragen zu Corona fi nden Sie unter 
www.ew-passau.de/corona_faqs/

Veranstaltungen 
der Vereine

Titelfoto: „Blumenwiese der Familie Puhane“, fotografi ert 
von Brigitte Eggert. Wir bedanken uns bei allen, die mit 
ihren Texten und Fotos unsere „MarktINFO” mit Leben fül-
len. Haben Sie aber dafür Verständnis, wenn wir aus Platz-
mangel kürzen müssen.  Die Redaktion 

iMelden Sie Ihre Termine mit Uhrzeit und Veranstaltungsort 
bei Brigitte Eggert   08533 / 9600 24

brigitte.eggert@rotthalmuenster.de

Über ein Jahr Corona-Pandemie, ich den-
ke, es geht Ihnen genauso, Sie können 

das Wort kaum mehr hören. Manche Schü-
ler haben ihr Schulhaus schon seit Novem-
ber nicht mehr von innen gesehen. Einzel-
handelsgeschäfte und andere Dienstleister 
durchlaufen eine unerträgliche Durststrecke. 
Unser „normales“ Leben wurde komplett auf 
den Kopf gestellt und verlangt uns unendlich 
viel Geduld ab. Aber das Virus lässt sich nicht 
wegleugnen, wenn es auch von verschiede-
nen Seiten so propagiert wird. Alle Ho� nun-
gen ruhen auf Impfungen und Testungen.

Vor kurzem durfte ich mit KBI Peter Högl 
und KBM Alexander Wahle unsere drei Feuer-
wehren im Gemeindegebiet auf ihren Ausrüs-
tungszustand hin überprüfen, wobei es nicht 
die geringsten Beanstandungen gab. Die be-
reits in die Jahre gekommene Drehleiter der 
FFW Rotthalmünster wird durch ein neues 
Fahrzeug im Jahr 2023 ersetzt. Zusammen mit 
der FFW und dem Markt Fürstenzell konnte 
hier eine Kooperation gebildet werden, um 
Kosten zu sparen. Der Marktgemeinderat 
wird die entsprechenden Mittel, verteilt auf 
zwei Haushaltsjahre, einplanen.

Wie wichtig die Ausstattung und Einsatz-
bereitschaft unserer Feuerwehren ist, wurde 
beim Brand in unserer Kerzenfabrik vor eini-
gen Wochen unter Beweis gestellt. Nur durch 
das schnelle und beherzte Eingreifen konnte 
noch Schlimmeres verhindert werden. Mein 
Dank an alle, die sich solchen Gefahren zum 
Schutze der Bevölkerung aussetzen.

Womit ich schon bei einem anderen Thema 
wäre: Nicht nur die Feuerwehren konnten in 
letzter Zeit keine Ausbildungen und Übun-
gen absolvieren, auch alle anderen Vereine 
können keine oder nur wenig Vereinsarbeit 
leisten. Ich bitte Sie, egal ob Sie aktives, pas-
sives oder Vorstandsmitglied sind, halten Sie 
auch in diesen Zeiten Ihrem Verein die Treue. 
Die Vereine sind und bleiben für unser ge-
sellschaftliches Leben überaus wichtig, vor 
allem dann, wenn die Kontaktbeschränkun-
gen wieder gelockert und irgendwann ganz 
aufgehoben werden.

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger!

Rathaus
05 Neuer Standesbeamter
08 Neue Homepage
08 Angela Neumann Ruhestand
09 Wasserversorgung Pattenham
11 Neue Mitarbeiterin 
12 ILE
14 Badeweiher

Standesamt
05 Geburten, Eheschließungen 

und Sterbefälle

Schulen / Kindergarten
19 Grundschule
21 Mittelschule
23 Montesorischule
24 Kindergarten
26 Waldgruppe

Geschäftswelt
17 Zahnarztpraxis Dr. Pletz
17 Neue Eisdiele
32 Unter den Linden 

37 Meier Bau

Kultur
35 Asbacher Reden

Vereine
15 Heimatverein
20 Kulturfreunde
28 Feuerwehr Rotthalmünster
31 Gartenbauverein
39 Verein NaturLeben e.V.
42 Frauenbund Rotthalmünster
45 Alpenverein
46 Bauernverein

Verschiedenes
07 Pfarrverband
40 J. Mitterpleininger
45 Schnapperl-Gang 
48 Es war einmal 

Aber es gibt auch Positives zu berich-
ten: unsere beliebte Eisdiele im Herzen 
des Marktes hat neue Pächter gefunden 
und nach der Komplettrenovierung freuen 
wir uns, wenn endlich die Außengastro-
nomie ö� nen darf, auf leckere Eisbecher.

Bei der Erweiterung des Kindergartens 
um eine Kinderkrippen-Gruppe liegt der 
Spatenstich schon einige Tage zurück und 
die Bodenplatte ist bereits fertiggestellt. 
Unser Waldkindergarten wurde mit Hilfe 
der Bauhofmitarbeiter ebenfalls „bezugs-
fertig“ gemacht. Schön zu sehen, wie sich 
Firmen und Privatpersonen mit einbringen 
und über Spenden den fi nanziellen Auf-
wand etwas drücken. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die sich in irgendeiner Wei-
se eingebracht haben.

Die Aufträge zur Wasserversorgung 
Pattenham sowie den Notverbund mit 
der Ruhstorfer Gruppe hat eine ansässige 
Firma erhalten und so ho� e ich, dass zü-
gig mit den Arbeiten begonnen werden 
kann. Ich bitte Sie schon jetzt um Verständ-
nis für auftretende Unannehmlichkeiten 
während der Baumaßnahmen.

Große Gedanken mache ich mir aller-
dings noch über unser Freizeitgelände, 
den beliebten Badeweiher. Obwohl sich 
einige Personen und Familien schon bereit 
erklärt haben, in irgendeiner Form mitzu-
arbeiten, ist es zurzeit leider nicht möglich, 
die erforderlichen Rettungsschwimmab-
zeichen zu erwerben. Dazu im Innenteil 
mehr Informationen. (Seite 14)

Die einmalige Kulisse unseres Markt-
platzes soll auch heuer wieder als Schau-
platz für kulturelle Highlights dienen. Im 
Rahmen der Europäischen Wochen 2021 
besucht uns am 10. Juli mit Ute Lemper ein 
Weltstar und am 14. August ist ein Kon-
zert mit „Dreiviertelblues“ durch den Ver-
anstalter Till Hofmann in Zusammenarbeit 
mit den Kulturfreunden Rotthalmünster 
anberaumt.

Nun ho� en wir alle auf baldige Locke-
rungen im ö� entlichen Leben und, nach-
dem die kalte Jahreszeit endlich vorbei ist, 
auf einen schönen, sonnigen Frühsommer.

Mo 24.05. ganztägig Modellsportgruppe 
Rotthalmünster e.V. 
Münsterer Marktkrüglfl iegen Modellfl ugplatz 
Pattenham/Rottfelling

Sa 05.06. 08:00 KSRK Weihmörting 100-jähriges 
Gründungsfest Ortskern Weihmörting

Sa 12.06. 12:00 DJK Sportverein und Löwenfreunde 
Asbach Sportplatzfest Sportplatz Asbach

So 13.06. 10:30 DJK Sportverein und Löwenfreunde 
Asbach Sportplatzfest Sportplatz Asbach

Sa 19.06. 18:00 Altschützengesellschaft Asbach 
Sonnwendfeier Sportplatz Asbach

Sa 19.06. 16:00 Alpenverein Sommerfest 
Pöhlmannhütte

Sa 03.07. nachmittags Modellsportgruppe 
Rotthalmünster e.V. 
Vereinstag Modellfl ugplatz Pattenham/
Rottfelling

Sa 10.07. 19:30 Europäische Wochen 
Ute Lemper und Piazzolla „Astor Piazzolla meets 
Ute Lemper“ Marktplatz (bei Schlechtwetter 
Rottalhalle)

Fr 23.07. 18:00 Markt Rotthalmünster 
Historisches Marktfest Kirchplatz

Sa 24.07. 17:00 Markt Rotthalmünster 
Historisches Marktfest Kirchplatz

So 25.07. 11:00 Markt Rotthalmünster 
Historisches Marktfest Kirchplatz

Sa 07.08. 10:00 Alpenverein Ferienprogramm – 
Kinderklettern (Anmeldung nur bei Fr. Krätz-
schmar, Tel. 08533/91 90 73) Kletterhalle 
Simbach

Sa 14.08. 14:00 bis 17:00 Modellsportgruppe 
Rotthalmünster e.V. 
Schnupperfl iegen Modellfl ugplatz Pattenham/
Rottfelling

Sa 14.08. 16:00 FFW Asbach 
Gartenfest Anwesen Kaltenhauser

Sa 21.08. 17:00 Löwenfreunde Asbach Internes Fest 
Löwengrube Asbach

Juni

Mai

Juli

August
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Ihr

Günter Straußberger
1. Bürgermeister

Die Marktgemeinderatssitzungen fi nden jeweils am Don-
nerstag ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (coro-
nabedingt vorübergehend in der Rottalhalle) statt.
Sämtliche Sitzungstermine sind auf der Internetseite des 
Marktes Rotthalmünster unter www.rotthalmuenster.de 
abrufbar. 

Die jeweiligen Tagesordnungen der ö� entlichen Sitzun-
gen werden durch Aushang an den amtlichen Gemeinde-
tafeln bekannt gemacht: 
• Rotthalmünster: Parkplatz Bräugasse (Durchgang)
• Asbach: Hauptstraße, Durchfahrt Kloster-Komplex 
• Weihmörting: Dorfplatz, Aufgang zur Kirche

SITZUNGEN im Rathaus

Alle Veranstaltungen fi nden 
aufgrund der aktuellen Corona- Situati-
on unter Vorbehalt statt.

MarktINFO
Mitte September 2021

Redaktionsschluss 

16. August 2021
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Die beiden Gemeinschaftsvorsitzenden Günter Straußberger (re.) und Georg Hofer (li.) freu-

ten sich, Robert Feichtinger die Prüfungsurkunde  überreichen zu können. 

Robert Feichtinger hat den Lehrgang zum 
Verwaltungsfachwirt erfolgreich absolviert

Neben seiner Tätigkeit als Sachbearbei-
ter in der Kasse/Steuerstelle absolvierte 

Robert Feichtinger die vergangenen zwei 
Jahre den Beschäftigtenlehrgang II an der 
Bayerischen Verwaltungsschule. Am Ende 
dieser Weiterqualifi zierung waren im Sep-
tember 2020 sieben schriftliche Arbeiten 
und eine mündliche Prüfung abzulegen, 

insgesamt die sogenannte Fachprüfung II. 

Mitte Januar trafen die lang ersehnten 
Ergebnisse im Rathaus ein und die bei-
den Gemeinschafts vor sitzenden Günter 
Straußberger und Georg Hofer konnten 
Herrn Feichtinger die Urkunde zum Ver-
waltungsfachwirt übergeben.

Damit erfüllt Robert Feichtinger nun 
alle Voraussetzungen, um ab Juli 2021 
die Leitung unseres Standesamtes über-
nehmen zu können. 

Unser bisheriger Standesamtsleiter Er-
win Krompaß wird sich Mitte des Jahres 
in den wohlverdienten Ruhestand ver-
abschieden.

Auch auf diesem Weg gratulieren wir 
Robert nochmals ganz herzlich zu dieser 
tollen Leistung. 

Stefan Starzengruber
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Kontaktbeamter Polizei-
oberkommissar Rainer Seil 
nimmt an folgenden Termi-
nen in der Zeit von 10:00 bis 
12:00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer EG 12, Ihre Sorgen und 
Anliegen entgegen. Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Die nächsten Sprechstun-
den: Mi 16.06.; Mi 21.07.;
 Mi 11.08.; Mi 15.09.2021

i rainer.seil@polizei.bay-
ern.de 

MITTWOCH: 
Winterzeit:    13:00 bis 16:00 Uhr
Sommerzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr
FREITAG:
Winterzeit:    13:00 bis 16:00 Uhr
Sommerzeit: 14:00 bis 17:00 Uhr
SAMSTAG:    09:00 bis 12:00 Uhr

Bahnhofstraße 14 
94094 Rotthalmünster 
08533 / 2432 oder 

Birgit Skrzypczak - Rathaus
08533 / 9600 35
 birgit.skrzypczak@rotthalmuenster.de

 » Abwasser  Andreas Aigner 
  0171 / 812 9985
 » Wasser      Stefan Demuth
  0175 / 412 0407
 » Bauhof  0151 / 172 015 01
außerhalb der Arbeitszeiten:
   0175 / 412 0407
 » Strom Störungsstelle Bayernwerk
 0941 / 2800 3366
 » Krankenhaus Rotthalmünster
 08533 / 99-0
 » Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 116 117 
 » Rettungsleitstelle Passau 
BRK Rettungsdienst    112
 » Notruf / Feuer     112
 » Polizei                 110
 » Gift-Informationszentrale
 089 / 19240

SPRECHSTUNDEN im Rathaus

Julia Waldhör und Sabrina Johannsen 
sind Rechtspfl egerinnen am Amtsgericht 

Unser Rathaus am Marktplatz 10,
94094 Rotthalmünster, ist geö� net: 

Montag bis Donnerstag:
08:00 - 12:00 Uhr
13:30 - 16:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr

 08533  /  9600 - 0 
 08533  /  9600 - 55
 info@rotthalmuenster.de 
www.rotthalmuenster.de

Termin-Vereinbarungen
sind jederzeit möglich.

Wertsto� hof

Notrufe

Herbert Reinhart, Eberhard Brand und 
Wilhelm Lö�  er sind ehrenamtlich als 
Archivpfl eger des Marktes Rotthalmünster 
tätig. Jeden ersten Donnerstag im Monat 
geben sie von 14:00 bis 16:00 Uhr im Rat-
haus, Zimmer EG 13, Auskunft über die Ge-
schichte des Marktes.

Polizei

Amtsgericht

Unsere Archiv-Pfl eger

Ö� nungszeiten

Unsere Senioren-Beauftragten

Helene Winkler und Armin Ebner 
sind Senioren-Beauftragte des Mark-
tes Rotthal münster. Für Wünsche und 
Anregungen stehen sie für Sie jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 
09:30 bis 11:00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer EG 12, zur Verfügung. 
Die nächsten Sprechstunden: 
Do 10.06.; Do 01.07.; Do 05.08.; 
Do 02.09.2021

i Voranmeldung erforderlich 
Birgit Skrzypczak  08533/96 00 35

Julia Waldhör Sabrina Johannsen

Passau. Sie halten wechselweise in 
der Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr im 
Rathaus Rotthalmünster, Zimmer EG 
12, für Bürgerinnen und Bürger eine 
Sprechstunde.

Die nächsten Sprechstunden: 
Do 10.06.; Do 01.07.; Do 05.08.; Do 
02.09.2021
Anmeldung nicht erforderlich.

iAmtsgericht Passau: 
 Julia Waldhör (0851) 394 454 
 Sabrina Johannsen (0851) 394 468

Herbert Reinhart Eberhard Brand Wilhelm Lö�  er

Rainer Seil

Helene Winkler Armin Ebner

Die nächsten Sprechstunden: 
Do 10.06.; Do 01.07.; Do 05.08.;
 Do 02.09.2021

iAnfragen:  8533/960026 
-  Archiv pfl eger@rotthalmuenster.
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Aus dem STANDESAMT

Geburten:
Naßauer Lina Sophie
Stadler Anton
Steinhuber Sophie
Hagn Leandro
Bálint Péter
Asam Simon Michael 
Simmelbauer Marie-Sophie
Sebele Lukas Elias
Fischer Julian
Weinhardt Liliane
Kreileder Felicitas Anna
Schmidhuber Anna Sophie
Schmid Veronika
Plank Daniel
Brandmeier Ophelia

Wir gratulieren den Eltern sehr herz-
lich und wünschen den neuen Erden-
bürgern Glück und Gesundheit.

Eheschließungen:
Šmit Silvestar und Boban Martina

Märkert Patrick Wilhelm und 
Heidorn Katharina
Schmidlehner Florian und 
Cieslar Kamilla
Nischler Stefan und Ries Andrea
Duschl Daniel und 
Gerhardinger Julia Maria

Wir wünschen den Brautpaaren auf 
dem gemeinsamen Lebensweg Glück 
und Gottes Segen.

Sterbefälle:
Wolfgramm Irmgard Elisabeth Kornelia

Rammel Johannes Herbert
Andorfer Josef
Köhler Christel Ingrid
Fischer Peter
Meier Alfons
Willenberg Maria
Krompaß Maria
Stiglbauer Maria
Hofeichner Eduard

Pawlitschko Emma
Hopfi nger Franz Xaver
Hopfi nger Maria
Roßmadl Franz-Xaver
Walbert Adelheid
Plattner Alois
Rothbauer Arnold
Schindhelm Otto Christian
Hollweck Elfriede
Klein Hans Helmut
Altenhofer Elfriede Maria
Ramel Georg
Vitzthum Mathilde
Helbig Rosa

Unser Anteilnahme gilt den
 Familien mit Angehörigen

Der Standesbeamte 
 Erwin Krompaß

Beurkundungen: Stand 30. April 2021

RathausPolizei: Coronabedingt fi nden 
die Sprechstunden nur bei einem 
Inzidenzwert unter 50 statt. 

In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte direkt an die Polizeistati-
on Pocking, Tel. 08531/90586-0
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Rathaus

Hundebesitzer aufgepasst!

Beim Ordnungsamt des Mark-
tes Rotthalmünster gehen 

immer wieder Beschwerden 
ein, dass Hundebesitzer ihre 
Vierbeiner in Jagdrevieren frei 
herumlaufen lassen. Natürlich 
verleitet die weiträumige Na-
tur dazu, den Hunden freien 
Lauf zu lassen. Dies stellt je-
doch nach Art. 56 Abs. 2 Nr. 9 
Bayerisches Jagdgesetz eine 
Ordnungswidrigkeit dar und 
kann mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 € belegt werden. 

Deswegen leinen Sie Ihre 
Hunde beim Spaziergang 
durch ein Jagdrevier bitte an! 

Auf öffentlichen Straßen, 
Wegen, Plätzen und Grünan-
lagen im Gemeindebereich ist 
das Freilaufenlassen von Hun-
den ohnehin untersagt.

Birgit Skrzypczak 

Ordnungsamt

• selbstf. Gelenkteleskopbühnen
• selbstf. Teleskopbühnen
• Scherenbühnen
• LKW-Arbeitsbühnen
• Bäume einkürzen und abtragen

RathausAus dem ORDNUNGSAMT iAuskunft: Birgit Skrzypczak | Ö� entliche Sicherheit und Ordnung 
08533 9600 35 |  birgit.skrzypczak@rotthalmuenster.de 

Diese Gegenstände wurden im 
Rathaus Rotthalmünster abgegeben: 

 » Oktober 2020
1 Schlüssel, Kundenparkplatz Rai� eisenbank 
Rotthalmünster
1 rotes Samsung Handy, vor der Rottalhalle

 » November 2020
VW-Autoschlüssel mit 2 Schlüsseln, 
Straße nach Biberg, Malching 
1 roter Schrittzähler Crivit, Malching 

 » Januar 2021
1 Geldbörse braun mit Bargeld, 
Bergstraße/Adalbert-Stifter-Straße

 » März 2021
1 Schlüssel mit Anhängerband T-Com und FC Bayern 
München, vor der Sparkasse
1 Ehering gold (Adolf 19.10.1968) 
Norbert-Steger Straße

 » April 2021
1 Handy, Parkplatz Grundschule

iAuskunft: Daniela Löw 
Fundbüro Rathaus | Zimmer 4  08533 / 9600 36 |  

daniela.loew@rotthalmuenster.de

Aus dem FUNDBÜRO

Der Marktrat hat sich in seiner Sitzung am 
04.08.2020 dafür ausgesprochen, dass die 
erfolgreiche Arbeit der Jugendbeauftragten 
auch in Zukunft fortgeführt werden soll.

Alex Bobenstetter, Florian 
Löw und Johann Zeilberger 
wurden zu Jugendbeauftrag-
ten bestellt. Sie werden sich 
in der Wahlperiode 2020 bis 
2026 für die positive Entwick-
lung der gemeindlichen Ange-
legenheiten von Kindern und 
Jugendlichen einsetzen. 

Unsere Jugendbeauftragten 
wurden durch die kommuna-
len Jugendpfl eger des Kreisju-
gendrings Passau in ihre Auf-
gaben eingeführt, mit Arbeits-
materialien ausgestattet und 
werden in ihrer Tätigkeit wei-
terhin begleitet und beraten. 

Brigitte Eggert

Alex Bobenstetter
Kontakt: 0151 / 21 85 3 82
 a.bobenstetter@t-online.de

Florian Löw
Kontakt:  0160 / 78 59 81 8
 fl orian-loew@gmx.de

Johann Zeilberger
Kontakt:  0160 / 44 25 62 1 
  johann.zeilberger@hot-
mail.com

Unsere Jugend-Beauftragten

Johann ZeilbergerAlex Bobenstetter Florian Löw

Wandern 
zwischen 
Rott & Inn
Wanderkarten 
kostenlos im Rat-
haus erhältlich

Das Projekt „Wandern 
zwischen Rott & Inn" 
besteht aus 33 Wan-

derwegen, welche die Ge-
meinden Ering, Stubenberg, 
Kößlarn, Malching und 
Rotthalmünster verbinden. 
www.wandern-rott-inn.de. Die 
Mappe mit den Wanderkar-

ten ist kostenlos im Rathaus 
erhältlich.

Ganz einfach geht das 
Wandern jetzt auch mit der 
kostenlosen Bad Birnbach 
App. Hier sind alle Touren 
abgespeichert und können 
kostenlos auf www.badbirn-
bach.de/app heruntergela-
den werden. 

Tipp: Die Navigation funk-
tioniert über GPS und des-
halb braucht man auch kei-
nen Internetempfang.

Brigitte Eggert

Jeder, der eine Sache fi n-
det, hat den Eigentümer 
unverzüglich darüber zu 
verständigen. Ist der Eigen-
tümer dem Finder nicht 
bekannt, so hat der Fin-
der die zuständige Behör-
de zu informieren. Dies gilt 
nur für  Sachen ab einem 
Wert von 10 € (§ 965 BGB). 
Die gefundene Sache wird 
vom Fundbüro in Verwah-

rung genommen und sechs 
Monate lang aufbewahrt. 
Meldet sich der Eigentümer 
der gefundenen Sache und 
wird diese an den Eigen-
tümer übergeben, hat der 
Finder einen Anspruch auf 
Finderlohn. 
Der Finderlohn beträgt bei 
einem Wert der Sache bis 
500 €  5 v.H., vom Mehr-
wert 3 v.H., bei Tieren 3 v.H.
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Kreisjugendring Passau 
Jahresprogramm 2021

Auch dieses Jahr legt 
der KJR wieder ein Pro-
grammheft auf. Das 

handliche DIN A6-formatige 
farbige Heft wird ab Ende Ap-
ril, über alle Schulen im Land-
kreis Passau verteilt und liegt 
zur Abholung in ihrer Gemein-
deverwaltung aus.

Ab diesem Zeitpunkt können 
Sie das Programmheft auch auf 
unserer Homepage  www.kjr-
passau.de durchblättern. Eine 
Teilnehmeranmeldung ist zu-
dem auch online möglich.

Die Verantwort-
lichen des KJR hof-
fen, dass die Angebote wieder 
regen Zuspruch fi nden.

Das Programm ist eine bunte 
Mischung aus „altbewährtem“ 
und neuen Angeboten.

Ein Tipp: Wer die Angebo-
te in den Ferien als Ferienbe-
treuung nutzen möchte, sollte 
möglichst bald buchen, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl 
zur Verfügung steht.

Rückblick auf ein 
ungewöhnliches Kirchenjahr

Pfarrverband setzt trotz 
Corona viele kreative Ide-

en um und stellt sich den He-
rausforderungen - Ausblick auf 
2021. Der Pfarrverband mit 
den Pfarreien Asbach, Kößlarn, 
Malching, Rotthal münster und 
Weihmörting zählt derzeit ge-
nau 6.128 Katholiken. Die Kir-
chenstatistik 2020 zeigt, dass 
79 katholische Christen zu Gra-
be getragen werden mussten. 
Doch auch Erfreuliches gibt es 
zu berichten: 56 Kinder wur-
den getauft.

Für Hochzeiten sah es im Co-
ronajahr 2020 schlecht aus. Nur 
sechs Ehepaare feierten das 
Sakrament der Ehe, eine große 
Anzahl von Trauungen wurde 
verschoben. 49 Personen ver-
ließen die Gemeinschaft der 
Kirche durch ihren Austritt 
und zwei Wiederaufnahmen 
fanden statt. 

Noch vor einem Jahr hatte 
man für 2020 noch so viel vor, 
doch die Pandemie änderte 

fast alles. Eines blieb dabei 
konstant gleich: Das Engage-
ment der Haupt- und Ehren-
amtlichen im Pfarrverband. 
„Ihnen gebührt ein ganz gro-
ßer Dank“, so Pfarrer Fleischer. 

Dabei dankte er dem Pfarr-
team mit den Seelsorgern, 
pastoralen Mitarbeitern, den 
Pfarr sekretärinnen und Ru-
hestandsgeistlichen, den 
Kirchenpflegern und den 
Mitgliedern der Kirchenver-
waltung, allen Pfarrgemein-
deräten und Vorsitzenden des 
Pfarrgemeinderates. 

Gerade jetzt, da der Gemein-
degesang ausfalle, zeige sich 
einmal mehr das große Enga-
gement der Kirchenmusiker, 
Kantoren, Organisten, Chor-
mitglieder und Musikgrup-
pen. Sie haben es geschafft 
und scha� en es auch weiter-
hin, in kreativer Weise - unter 
Einhaltung aller Aufl agen - für 
Feierlichkeit in der Liturgie zu 
sorgen. Das gleiche gelte für 

die Jugendarbeit und die Mi-
nistranten, die trotz allem Prä-
senz und Engagement zeigen. 

„Hervorzuheben ist auch die 
Sorge um die Senioren im Be-
reich der Seniorenarbeit, wo 
versucht wurde, Kontakt zu 
halten und Hilfen anzubieten“, 
so Fleischer.

Eine Herausforderung war 
die Feier der Erstkommu-
nion im Oktober 2020, die 
als geschlossene Feier statt-
fand. Es feierten 48 Kinder im 
Pfarrverband das Fest der Erst-
kommunion. 

Obwohl im Bereich des 
kirchlichen Lebens in den 

vergangenen Monaten vieles 
brachlag, gab es doch eini-
ge bedeutende Ereignisse. So 
wechselte die Leitung in der 
Krankenhausseelsorge. Hier 
wurde Maria Müller verabschie-
det und Pfarrer Jürgen Reihofer 
begrüßt. Zudem sind die Belan-
ge der Krankenhauskapelle nun 
ganz dem Bistum Passau unter-
stellt und betre� en nicht mehr 
die Pfarrei und die Pfarrkirchen-
stiftung Rotthalmünster.

Pfarrer Alois Reiter feierte in 
Weih mörting sein 40-jähri-

ges Priesterjubiläum und auch 
der beliebte Kinderbibeltag 

im Oktober konnte stattfin-
den. Eine sehr gute Resonanz 
bekam der gemeinsame Ad-
ventskalender des Pfarrver-
bandes und die Wunsch-
zettelaktion des gemeinsa-
men Pfarrgemeinderates 
Rotthalmünster, Asbach, 
Weihmörting sowie des Orts-
caritasvereins bescherte vielen 
Menschen eine Weihnachts-
freude. Hierbei dankte der Pfar-
rer auch den Spendern der Ge-
schenke und Gutscheine auf-
richtig. 

 „Ho� nungsvoll blicken 
wir in die Zukunft, dass 
die entfallenen Jubiläen 

und Feiern möglichst 
bald nachgeholt 
werden können.“ 

Anstehen würde unter 
anderem im Jahr 2021 

der feierliche Abschluss der 
Renovierungsarbeiten in der 
Klosterkirche Asbach mit ei-
nem festlichen Programm. Des 
Weiteren der Abschluss der Sa-
nierungsarbeiten am Kirchen-
umfeld und Pfarrzentrum in 
Malching und die Neueinwei-
hung als Kultur- und Begeg-
nungsstätte für das ganze Dorf. 

Tanja Brodschelm
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Altasbach 5, 94094  Rotthalmünster
Tel. 08533 / 7246 - Fax 08533 / 3374 

Hausmeisterservice
Andreas Steinhuber

Sträucher- und Heckenschnitt
Rasen- und Grundstückspflege

Urlaubsservice und Winterdienst
-schnell, sauber und günstig -

Öko-NetzTicket

Seit 2020 gilt das Öko-NetzTicket bereits ab 13 Uhr 
an Schultagen und an allen anderen Tagen ab 9 
Uhr!

Für nur 50 Euro im Jahr!
 alle Linien der Verkehrsgemeinschaft Landkreis 

Passau (VLP) mit Bus und Bahn nutzen 
(ausgenommen Rufbusse)

 Umgerechnet für nur 4,17 Euro im Monat Bus 
fahren!

 Regulärer Preis des Öko-NetzTickets: 165 Euro 
(der Landkreis Passau zahlt für seine Bürger 
mit Erstwohnsitz im Landkreis einen Ausgleich 
i.H.v. 115 Euro)

Übrigens: Das Öko-NetzTicket ist in den Schüler-
Jahreskarten und den Umweltfahrkarten bereits 
inklusive!

www.vlp-passau.de

Neue Homepage des 
Marktes Rotthalmünster
Seit Mitte April präsentiert 
sich der Internetauftritt des 
Marktes Rotthalmünster 
(www.rotthalmuenster.de) 
nun im neuen Design. 

Ein neues Layout, eine neue Gliederung, 
ein interaktiver Ortsplan, die Darstellung 

auf allen mobilen Endgeräten, eine Such-
funktion sowie eine Schnittstelle zum Bay-
ernportal ersetzen unter anderem die nun 
knapp 15 Jahre alte, bisherige Homepage.

Die Arbeiten für die Neugestaltung 
der Homepage hat die Firma EnEm 
GmbH aus Rotthalmünster ausgeführt. 
Neben der Verwaltung hat sich auch 
eine Arbeitsgruppe aus Mitgliedern des 
Marktgemeinderates intensiv mit der Ge-
staltung und der inhaltlichen Überarbei-
tung auseinandergesetzt.

iWer einen kostenlosen Ein-
trag im Branchenverzeichnis 

wünscht oder schöne Bilder aus dem 
Gemeindegebiet zur Verfügung stel-
len möchte, kann sich gerne im Rat-
haus bei Brigitte Eggert brigitte.eg-
gert@rotthalmuenster.de oder Stefan 
Starzengruber stefan.starzengruber@
rotthalmuenster.de melden. 

In einem weiteren Schritt möchten wir 
nun noch unsere Online-Dienstleistungen 
ausweiten. Neben den bereits bekannten 
und beliebten Diensten der Wasserzäh-
lerablesung und der Beantragung von 
Briefwahlunterlagen werden hier künftig 
eine Vielzahl von Formularen zur Verfü-
gung stehen, welche bequem von zu Hau-
se aus ausgefüllt und an das Rathaus wei-
tergeleitet werden können. Dadurch kann 
man sich den Weg ins Rathaus sparen.

Wenn diese Dienste/Formulare zur 
Verfügung stehen, werden wir sie in der 
MarktINFO im Einzelnen vorstellen.

Stefan Starzengruber

Der Konsum von Alkohol, Zigaretten 
usw. ist sowohl im Gebäude als auch 
vor dem Tre�  verboten!!!

Rathaus: Birgit Skrzypczak
 08533/960035
birgit.skrzypczak@rotthalmuens-
ter.de.

Jugendtre�  

Ö� nungszeiten: 
Freitag von 17 bis 21 Uhr

Foto Fritz Müller

Derzeit geschlossen

Der Jugendtreff 
in Rotthalmünster 
wird wieder 
öffnen! 

Dazu hat der Marktgemeinderat 
in seiner Februarsitzung beschlos-
sen, den Kreisjugendring mit ins Boot 
zu holen. Im Rahmen des PäPiG-Pro-
gramms (pädagogisches Personal in 
Gemeinden) wurden zunächst fünf 
Wochenstunden für den Jugendtre�  
in Rotthalmünster gebucht. Sobald der 
Kreisjugendring die Personalkapazität 
zur Verfügung stellen kann, werden wir 
den Jugendtre�  wieder „aktivieren“.

Birgit Skrzypczak

Am 1. April 2021 begann für 
Angela Neumann ein neuer 
Lebensabschnitt. Nach über 22 
Jahren als Reinigungskraft an der 
Grundschule Rotthalmünster hat 
sie sich nun in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Schulverbandsvorsitzender Gün-
ter Straußberger dankte Frau Neu-

mann für ihren Einsatz und die lang-

jährige Treue und übergab ihr im Rat-
haus ein kleines Abschiedsgeschenk. 
Neben Simone Heilmann ist nun Christina 
Pfa�  nger-Fabian für die Sauberkeit an der 
Schule verantwortlich.

Wir danken Angela auch auf diesem 
Weg nochmals für die geleistete Arbeit 
und wünschen alles Gute für den Ruhe-
stand!

Stefan Starzengruber

Angela Neumann tritt in den Ruhestand ein

Anschluss des Ortsteils Pattenham 
an die zentrale Wasserversorgung 
des Marktes Rotthalmünster

Im westlichen Gebiet des Ortsteils 
Pattenham (ehem. Gemeinde Pattenham 

entlang der Staatstraße 2110) erfolgt die 
Wasserversorgung nach wie vor über pri-
vate Einzelbrunnen. 

Im Rathaus wurden einige Grundstücks-
eigentümer bzgl. der aktuellen Situation 
hinsichtlich deren Wasserversorgung und 
-quantität vorstellig. Bei einigen herr-
sche derzeit bereits akute Wasserknapp-
heit. Seitens der Verwaltung wurde folg-
lich durch eine schriftliche Abfrage aller 
Grundstückseigentümer die Versorgungs-
situation hinsichtlich eines Anschlusses der 
restlichen Anwesen im Ortsteil Pattenham 
untersucht. Dabei bekundete eine Mehr-
heit der betro� enen Anwohner ihr defi -
nitives Interesse am Anschluss an die zen-
trale Wasserversorgungseinrichtung des 
Marktes Rotthalmünster.

Auch ist die zentrale Wasserversorgung 
mittlerweile Bestandteil der weiteren 
baulichen Entwicklung in Ortsteilen. Das 
Ingenieurbüro Aigner, Eggenfelden hat 
bereits eine grobe Kostenschätzung für 
diesen Abschnitt erbracht, auf deren Basis 
Haushaltsmittel im Jahr 2020 bereitgestellt 
wurden. In der Sitzung des Marktgemein-
derats Rotthalmünster am 17.09.2020 wur-
de der Anschluss der westlichen Anwesen 
(21 Hausanschlüsse) an die zentrale Was-
serversorgungseinrichtung des Marktes 
Rotthalmünster einstimmig beschlossen.

Im Rahmen einer beschränkten Aus-
schreibung ergab sich eine Bausumme von 
rd. 255.000 € netto zzgl. Baunebenkosten. 
Die Baumaßnahme wurde zusammen mit 
dem Bau der Verbundleitung nach Erlbach 
ausgeschrieben und wird noch in diesem 
Jahr realisiert. 

Hans Sailer

iAuskunft: Hans Sailer Bauverwaltung  
08533 9600 28    hans.sailer@rotthalmuenster.de

Wasserversorgungseinrichtung 
Rotthalmünster
Verbund mit dem Zweckverband Wasser-
versorgung Ruhstorfer Gruppe

Die ö� entliche Wasserversorgung des 
Marktes Rotthalmünster endet derzeit 

am östlichen Rand der Bebauung, an der 
Vitzthummühle und in Aicha. Seitens der 
Wasserrechtsbehörde und des Wasserwirt-
schaftsamts wird im laufenden Wasser-
rechts verfahren u.a. zur Gewährleistung 
der Versorgungs sicherheit eine Verbund-
leitung zu einer weiteren Wasserversor-
gung als „zweites Standbein“ gefordert.

Diesbezüglich wurde durch den Markt 
Rotthalmünster für mögliche Zusammen-

schlüsse der Leitungen mit den Nachbar-
gemeinden ein Verbund mit dem bereits 
in der Gemeinde Kirchham tätigen  Was-
serversorger, dem Zweckverband Wasser-
versorgung Ruhstorfer Gruppe, im Bereich 
Erlbach geprüft. Gespräche mit der Werk-
leitung und die Prüfung der (kurzzeitigen) 
Mischbarkeit der beiden Wässer ergaben 
eine Realisierungsmöglichkeit. Als Trasse 
für den Leitungsverlauf dient der Geh- und 
Radweg entlang der ehemaligen Bahnli-
nie nach Rotthalmünster.

Der Freistaat Bayern stellt für wasser-
wirtschaftliche Vorhaben eine Förde-
rung in Aussicht, hierunter zählt auch 
der Bau von Verbundleitungen. Daher 
wurde rechtzeitig ein Förderantrag beim 
WWA gestellt und eine Förderung durch 
das zuständige Wasserwirtschaftsamt 
Deggendorf in Aussicht gestellt. Das Inge-
nieurbüro Aigner, Eggenfelden hat bereits 
eine Kostenschätzung für dieses Vorhaben 
erbracht, auf deren Basis Haushaltsmittel 
im Jahr 2020 bereitgestellt wurden. 

D e r  M a r k tg e m e i n d e r a t  h a t  a m 
29.10.2020 den Bau einer Verbundleitung 
zwischen dem Markt Rotthalmünster und 
dem Zweckverband Wasserversorgung 
Ruhstorfer Gruppe nach Erlbach einstim-
mig beschlossen.

Die beschränkte Ausschreibung ergab 
eine Bausumme von rd. 192.000 € netto 
zzgl. Baunebenkosten. Die Baumaßnahme 
wurde zusammen mit dem Anschluss 
des Ortsteils Pattenham ausgeschrieben. 
Nachdem die Baumaßnahme durch den 
Freistaat Bayern gefördert wird, ist diese 
bis 31.12.2021 abzuschließen.

Hans Sailer

Bichlmeier Hoch- & Tiefbau GmbH
Klosterberg 28 l Asbach l 94094 Rotthalmünster 2  
08533 / 910810 l 08533 / 910811
www.bichlmeier-bau.de linfo@bichlmeier-bau.de

Rohbauarbeiten
Erdarbeiten

Planungsarbeiten
Umbauarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen 
Pflasterarbeiten 
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Abschied vom 
Evangelischen 
Gemeindezentrum 
in Rotthalmünster

Am 17. Januar feierte die 
evangelische Kirchengemeinde 
gemeinsam mit Regionalbischof 
Klaus Stiegler aus Regensburg 
den Entwidmungsgottesdienst 
im Gemeindezentrum 
Rotthalmünster. Nach über 
60 Jahren war dies der 
letzte Gottesdienst, der im 
evangelischen Gemeinde-
zentrum gefeiert wurde.

Trotz der Umstände konnte der Entwid-
mungsgottesdienst in kleinem Rahmen 

stattfi nden. In seiner Predigt ging Regio-
nalbischof Klaus Stiegler zunächst auf die 
Einweihung des Gemeindezentrums am 
1. Juni 1958 ein und betonte die wichtige 
Bedeutung des Gemeindezentrums für die 
Evangelischen im Rottal. Und auch wenn 
rein rationale Gründe deutlich machten, 
dass der Verkauf der richtige Schritt sei, 
bleibe es doch ein schmerzlicher Abschied 
für alle, die mit dem Gemeindezentrum 
verbunden seien. 

Regionalbischof Klaus Stiegler: 
"Dieser Ort ist nicht mehr 
dem gottesdienstlichen 
Gebrauch gewidmet“

Unter der Mitwirkung vieler Ehrenamt-
licher leiteten Pfarrerin Alexandra Popp 
und Pfarrerin Godila Baumann durch 
den Gottesdienst. Musikalisch trugen 
der Posaunenchor unter der Leitung von 
Stephan Hauner und das Orgelspiel von 
Barbara Landes zur feierlichen Atmosphä-
re bei. Regionalbischof Klaus Stiegler er-
klärte, dass von nun an „dieser Ort nicht 
mehr dem gottesdienstlichen Gebrauch 
gewidmet“ sei. In einer Prozession wur-
den schließlich wichtige sakrale Gegen-
stände hinausgetragen und die gesamte 
Gemeinde zog aus dem Gemeindezent-
rum aus, während Kirchenvorsteher und 
Vertrauensmann Dr. Matthias Haun die 
Kirchenfahne einholte. 

Im Rahmen des Gottesdienstes erhielt 
außerdem der Käufer des Gemeindezen-
trums Roland Schuh ein gerahmtes Bild 
der ehemaligen „Wochinger-Villa“ als Ge-
schenk. Das historische Gebäude in der 
Griesbacher Straße wird er ab Herbst sa-
nieren und Wohnungen einrichten. 

LKW mit vielen 
Sachspenden beladen

Mit der Hilfe von Herrn Schuh konnte am 
29. Januar ein LKW mit den Gegenständen 
des Gemeindezentrums und vielen weite-
ren Sachspenden beladen werden. Viele 
Gegenstände aus dem Gemeindezentrum, 

zum Beispiel das Geschirr, die Vorhänge 
und die Kirchenbänke sowie die sakralen 
Gegenstände wie Taufstein, Glocken und  
Altar konnten über das Gustav-Adolf-Werk 
an eine evangelische Gemeinde in Litau-
en vermittelt werden.

Pfarrer Mindaugas Kairys freut sich, 
dass die Gemeinde in Lauksargiai und 
das Diakonische Zentrum in Smalininkai 
die Gegenstände verwenden dürfen, da 
sie dort sehr gut gebraucht werden kön-
nen. Bereits wenige Tage, nachdem sich 
der LKW auf den 1.400 km langen Weg 
nach Litauen machte, freuten sich die 
evangelischen Gemeindemitglieder in 
Litauen über die vielen Spenden.

Evangelische Gottesdienste 
in Rotthalmünster

Damit endet nun zwar das evange-
lische Leben im Gemeindezentrum 
Rotthalmünster, doch hört es nicht etwa 
auf. Die evangelischen Gottesdienste fi n-
den nun im katholischen Pfarrzentrum 
und bis Erntedank in der katholischen 
Friedhofs kirche statt, in der die evange-
lische Gemeinde schon vor dem Kauf der 
„Wochinger-Villa“ über zwölf Jahre lang 
Gast war.

Für das o� ene und gute Verhältnis zur 
katholischen Kirche ist die evangelische 
Kirchengemeinde sehr dankbar!

Pfarrerin Alexandra Popp

Die abgebaute Orgel und frisch gewaschene Gardinen 
warten auf den Transport nach Litauen

Entwidmungsgottesdienst mit v.l. Roland Schuh, Dr. Matthias 
Haun, Pfarrerin Alexandra Popp, Regionalbischof Klaus Stiegler, 

1. Bürgermeister Günter Straußberger, Pfarrerin Godila Baumann, 
Pfarrer Jörg Fleischer

Altarraum des evangelischen 
Gemeindezentrums

In der litauischen 
Kirchengemeinde 
Smalininkai steht 
der Taufstein aus 
Rotthalmünster.

Foto Brigitte Eggert

Freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit v.l. Geschäftsleiter Stefan Starzengruber, 1. Bür-

germeister Günter Straußberger, Sandra Rembart-Sigl und 1. Bürgermeister Georg Hofer

Sandra Rembart-Sigl ist neue Mitarbeiterin 
für die Verwaltungsgemeinschaft
Die beiden Gemeinschafts-
vorsitzenden Günter 
Straußberger und Georg 
Hofer konnten Anfang Mai 
eine neue Mitarbeiterin im 
Rathaus der Verwaltungs-
gemein schaft begrüßen.

Frau Sandra Rembart-Sigl aus Rotthal-
münster wurde neu eingestellt und ist 
als Sachbearbeiterin in der Kasse einge-
setzt. Hier kümmert sie sich in erster Linie 
um das Steueramt, die Wasser- und Kan-
algebührenabrechnungen sowie die Ab-
rechnungen für den Kindergarten und die 
Nachmittagsbetreuung an den Schulen. 

Bislang wurde dieses Aufgabengebiet 
von Robert Feichtinger ausgeführt. Die-
ser wechselt aber hausintern ins Stan-
desamt und übernimmt dort die Positi-
on des scheidenden Standesamtsleiters 
Erwin Krompaß.

Auch auf diesem Weg heißen wir San-
dra nochmals herzlich willkommen und 
wünschen ihr in ihrem Aufgabengebiet 
alles Gute.

Sandra Rembart-Sigl
08533/9600-33 
 sandra.rembart-sigl@rotthalmuens-
ter.de 

Stefan Starzengruber

Fotos Evang. Gemeindezentrum
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 Zoom-Versammlung ILE 19.02.21

Energieberater Josef Pauli

Der Klima-Landwirt

Gemeinde 
Malching

Markt 
Rotthalmünster

Gemeinde 
Bad Füssing

Gemeinde 
Tettenweis

Markt 
Kößlarn

Gemeinde 
Neuburg

Stadt 
Bad Griesbach

Stadt 
Pocking

 Markt 
Ruhstorf

Gemeinde 
Kirchham

Gemeinde 
Neuhaus

10 plus 1 plus 3: Die ILE verstärkt sich

Aufgrund der Kontaktbe-
schränkungen tre� en sich 

die Beteiligten der ILE zu ihren 
Versammlungen derzeit virtu-
ell über ZOOM. 

Im Dezember 2020 konnten 
sie ein neues Mitglied in ih-
rer Runde begrüßen: Ab jetzt 
gehört auch die Stadt Bad 
Griesbach, vertreten durch 
Bür ger meister Jürgen Fundke 
und Geschäftsleiter Markus 
Kleinmann, zur ILE an Rott & 
Inn. Damit arbeiten in der ILE 
nun elf Kommunen zusammen. 

Professionelle 
Begleitung

Die ILE setzt auf geballte 
Kompetenzen, und zwar auf 
dreierlei Feldern: Der Vertrag 
mit ILE-Managerin Dr. Ursula 
Diepolder (Foto oben links) 
wird um drei Jahre verlängert. 
Die Regionalmanagerin be-

gleitet die ILE seit der Grün-
dungsphase und unterstützt 
die Kooperation seit August 
2018 vom Initiieren von Pro-
jekten über die Entscheidungs-
begleitung bis hin zum Stellen 
von Förderanträgen. 

Neu im Team ist die Presse-
beauftragte Simone Kuhnt 
aus Passau. (Foto oben, 2.v.l.) 
Sie schreibt Presseartikel und 
Infobriefe, aktualisiert die 
Website unter www.ile-rott-
inn.de – und kümmert sich um 
den neu eingerichteten Face-
book-Auftritt der ILE. Auf der 
Seite „Dahoam an Rott und 
Inn“ postet sie kurz und bün-
dig, was sich im ILE-Gebiet tut. 
Mitwirkende willkommen! 
Likes, Teilen und Kommenta-
re erwünscht! 

Ebenso neu im Team ist Ener-
gieberater Dipl.-Ing. (FH) Josef 
Pauli. Er wird in den ILE-Kom-

munen den Eigenversorgungs-
grad an Erneuerbaren Energien 
messtechnisch erfassen. Zu-
dem wollen die ILE-Kommunen 
mit ihm für die Ortszentren 

eine Notstromversorgung er-
arbeiten und weitere Impulse 
für einen hohen Eigenversor-
gungsgrad mit Erneuerbaren 
Energien setzen. 

Einspeisevergütung 
fällt weg? Der 
Energieberater 
informiert!

Im Mai 2021 bietet er von 
jeweils 19.00 – 20.30 Uhr erste 
virtuelle Bürgerbildungs- und 
Umsetzungsveranstaltungen 
zum Thema „Post Ü20 EEG-
Anlagen“ für nachfolgende 
Zielgruppen (Anlagenbetrei-
ber) an: 

 » 12.05.21: Anlagenbetreiber 
PV, Biomasse, Biogas, Wasser-
kraft, Wind 30 kW bis kleiner 
100 kW 

 » 19.05.21: Anlagenbetreiber 
PV, Biomasse, Biogas, Wasser-
kraft, Wind ab 100kW bis klei-
ner 500kW 

Diejenigen, die bereits bei 
der 1. Info-Veranstaltung im 
September 2020 dabei wa-
ren, werden gezielt über das 
Vortragsangebot und die Ter-
mine per E-Mail informiert. All 
jene, die sich außerdem für die 
Veranstaltungen interessieren, 
werden gebeten, dies per E-
Mail mitzuteilen bei der Ge-
meinde Ruhstorf an der Rott, 
Natalie.Dide@ruhstorf.de mit 
Namen, Adresse, Mail, Tel.Nr. 
und Angabe zur EE-Anlage 
(Stromerzeugung in kWh) und 
Laufzeit (Ende der Förderung 
laut EEG). 

WICHITG: Die Zugangsdaten 
zur Zoom-Veranstaltung wer-
den erst nach der Anmeldung 
versendet. 

ILE liegt „gut 
im Rennen“

Leerstandsmanagement

Der Jahres- und Evaluie-
rungsbericht 2020 mit Rück-
blick zur Startphase ab 2018 
zeigt: Die ILE hat im Jahr 2019 
alle zehn defi nierten Startpro-
jekte umgesetzt und da rüber 
hinaus wertvolle Impulse ge-
setzt. Im Handlungsfeld „In-
nenraum vor Außenraum-
ent wick lung“  haben die 
Kommunen Leerstände im In-
nenbereich erworben, um die 
Ortsentwicklung mitzugestal-
ten. Auch wurden ab 2018 im 
ILE-Gebiet ca. 5.500 Quadrat-
meter ehemalige Geschäfts-
fl ächen zu Wohnraum umge-
widmet, 74 Mietwohnungen 
gescha� en und 119 Plätze für 
betreutes Wohnen sowie fünf 
Plätze für bezuschusstes Woh-
nen angelegt. 

Ferienbetreuung

Auch dieses Jahr bietet 
die ILE in Zusammenarbeit 
mit dem EBiZ Passau eine Fe-
rienbetreuung für Grund- 
bzw. Vorschulkinder vom 
16.08. bis 10.09.2021 an. 
Anmeldeschluss: 16.07.2021. 
Wenn Sie Ihr Kind in der Fe-
r ienbetreuung anmelden 
möchten, setzen Sie sich bit-
te mit Herrn Moser von der 
Marktverwaltung Ruhstorf, 
Tel. 08531/931232, E-Mail ha-
rald.moser@ruhstorf.de in Ver-
bindung. Buchungsverträge 
stehen zum Download unter 
www.ruhstorf.de bereit. 

Digitalisierungsstrategie 
für die ILE

Der Technologie-Campus 
Grafenau (TCG) wurde beauf-
tragt, eine Digitalisierungs-

strategie für die ganze ILE zu 
erarbeiten. Dies wird aus dem 
Regionalbudget gefördert. 
Denkbar sind Online-Anwen-
dungen prinzipiell für alle mög-
lichen Handlungsfelder, darun-
ter Arbeiten, Wohnen, Bildung, 
Pfl ege, Medizin, Energie, Kul-
tur, Tourismus und Mobilität. 
Derzeit laufen die Einzelbefra-
gungen in den Kommunen an. 
Dankbar wären die Kommu-
nen auch, wenn BürgerInnen 
mit digitaler Kompetenz Lust 
hätten, sich beim Thema „Di-
gitalisierungsstrategie für die 
ILE an Rott & Inn“ einzubrin-
gen. Wer Ideen hat und sich 
berufen fühlt: bitte melden bei 
Bürgermeister Stephan Dorn 
(dorn@neuhaus-inn.de).

Regionalbudget- 
Förderung von 

Kleinprojekten: Natur 
erleben mit dem 
„Wanderfalter“

Neben zahlreichen Kleinpro-
jekten unterstützt die ILE auch 
den Rotthalmünsterer Verein 
„NaturLeben“ e. V. Dieser will 
Kindern eine Möglichkeit bie-
ten, die heimische Natur im Jah-
reskreislauf intensiv zu erleben. 
Um das gesamte ILE-Gebiet 
abzudecken und für ihre Wo-
chenendveranstaltungen ver-
schiedene Standorte ansteuern 
zu können, hat der Verein die 
Förderung einer mobilen Aus-
stattung bewilligt bekommen 
– darunter die Anscha� ung ei-
ner Jurte, eines Anhängers und 
weiterer Materialien für die 
Wildnis- und Naturpädagogik. 
Aktuell liegen aufgrund per-
sönlicher Kontakte die Gemein-
den Kirchham, Bad Füssing, 
Malching, Rotthalmünster 
und Kößlarn im Fokus, dazu 
Neuburg und Neuhaus am Inn. 

Gemeinsam für das 
Klima – Landwirte 
und Firmen helfen 
zusammen

ILE wird Pilotregion für die 
Initiative Klima-Landwirt (IKL) 
– Landwirte bekommen Leis-
tungen honoriert 

Die Initiative Klima-Landwirt 
will über Humus-Aufbau eine 
erhöhte CO2-Bindung im Bo-
den erreichen. Gesucht wer-
den Landwirte, die ab Herbst 
2021 mit ihren Flächen (min-
destens 25 Hektar) mitmachen 
möchten, sowie Unternehmen, 
die CO2-Zertifi kate von diesen 
Landwirten kaufen wollen (Pa-
ten). Beide bringen ihr Engage-
ment ein und gehen Verträ-
ge mit einer Laufzeit von drei 
Jahren ein. Die teilnehmenden 
Landwirte können sich als „Kli-
ma-Landwirte“ bezeichnen, 
setzen geänderte Fruchtfol-
gen um, bauen Elemente zur 
Förderung der Artenvielfalt 
ein und haben den Wasser-
haushalt im Blick. Dabei wer-
den sie von Experten beraten 
und begleitet. Ihre Leistungen 
werden erfasst und dokumen-
tiert. Verwaltet werden die Pa-
tenschaften unter Einhaltung 
eines speziellen Qualität-Au-

dits von der Firma FarmFacts, 
die ihr System wissenschaftlich 
und rechtlich prüfen ließ und 
mit anerkannten Institutionen 
zusammenarbeitet (TUM, LfL, 
Lehranstalten Triesdorf etc.). 
Klima-Landwirte erhalten für 
ihre Leistungen bereits nach 
dem ersten Jahr Geld und pfl e-
gen „nebenbei“ ihr Image. Die 
Wertschöpfung bleibt in der 
Region. Paten können mit die-
sem Engagement als „klima-
freundliche Betriebe“ werben.

Die ILE an Rott & Inn wird 
eine der insgesamt drei Pilot-
regionen. Die Maßnahmen 
sind mit den Anforderungen 
für Wasserschutzgebiete ab-
gestimmt. Eine Teilnahme an 
dieser privatwirtschaftlichen 
Initiative „beißt“ sich nicht mit 
anderen staatlichen Förderun-
gen, z.B. KULAP.

Zeitlich ist geplant, bis Ende 
Mai 2021 die Verträge mit Pa-
ten und Landwirten zu schlie-
ßen. Interessierte können ab 
sofort bei Kurt Herbinger per 
E-Mail kurt.herbinger@nextfar-
ming.de melden. 

Simone Kuhnt 

Pressebeauftragte

 ILE an Rott & Inn
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Rathaus

für unseren BadeweiherG
E
M
E
I
N
S
A
M

GEMEINSAM 
für unseren 
Badeweiher

Qualifizierte
Badeaufsicht 

gesucht

Nach wie vor sind wir 
bemüht, unseren 

Badeweiher weiter betreiben zu können. 
Einige Personen haben sich zwischenzeit-
lich bereit erklärt, das Rettungsschwimm-
abzeichen in Silber zu absolvieren, um die 
Voraussetzung für eine qualifi zierte Bade-
aufsicht erfüllen zu können.

iSollten auch Sie / Solltest auch Du 
dazu bereit sein, melden Sie sich / 

melde Dich bitte im Rathaus bei Frau 
Skrzypczak unter  08533/9600-35.

Weitere Informationen:

  Mögliche Ö� nungszeiten 
des Badeweihers: 
Montag bis Freitag 
von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Samstag/Sonntag 
evtl. 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Durch die Badeaufsicht müssten die 
Randzeiten von 18:00 bis 20:00 Uhr 
während der Woche sowie Samstag 
und Sonntag die komplette Ö� nungs-
zeit abgedeckt werden. 

Die Hauptzeit (Montag bis Freitag von 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr) soll ein Bauhof-
mitarbeiter übernehmen.

Je mehr Leute, desto weniger Stunden 
ergeben sich für jeden Einzelnen.

  Entlohnung
Eine Entlohnung wäre im Rah-
men eines geringfügigen Beschäf-
tigungsverhältnisses geplant. Die 
Badeaufsicht wird nach der Ent-

geltgruppe 3 TVöD entlohnt. Dies 
entspricht einem Stundenlohn von 
ca. 14,00 €; bei 7 Wochenstunden 
wäre dies ein Verdienst von 425 €.

  Haftung 
Eine persönliche Haftung der Ba-
deaufsicht für jegliche Unfälle tritt 
nicht ein. Es sei denn, Fahrlässig-
keit/grobe Fahrlässigkeit ist nach-
zuweisen.

Sollten wir trotz aller Anstrengungen 
keine Badeaufsicht organisieren kön-
nen, muss der Badeweiher geschlossen 
bleiben!

Birgit Skrzypczak

Badeaufsicht 

N

Ersatzbeschaffung 
für den 
Bauhoffuhrpark

Aufgrund des schlechten Allgemein-
zustands des Bokimobils war es not-

wendig, das Altfahrzeug auszutauschen. 

Das Ersatzfahrzeug „Fendt 207 V Va-
rio S3“ wird über ein Kommunal-Leasing 
fi nanziert und ist mit einer kompletten 
Winterdienstausstattung und einer Mäh-
Saug-Kombination für den Sommer aus-
gerüstet.

Brigitte Eggert

Foto: Bauhof

v.l. Bauhofl eiter Gerhard Moser, 
1. Bürgermeister Günter Straußberger und 
stellvertr. Bauhofl eiter Andreas Aigner

Heimatverein stellt 
im Rathaus aus
Mit der Überlassung einer Vitrine 
durch die Sammlergemeinschaft 
hat der Heimatverein seit kurzem 
die Möglichkeit, einige Exponate 
aus dem Heimatmuseum im 
Rathaus auszustellen. 

Die Vitrine wurde im Bereich des Seiteneingangs 
von der Parkplatzseite her aufgestellt und zeigt 

künftig im Wechsel Ausstellungsstücke aus verschie-
denen Bereichen. Besonders interessant ist derzeit 
die erstmals ö� entlich gezeigte Rotthalmünsterer 
Steuerglocke. Diese hing seinerzeit auf dem Dach 
des im Jahr 1722 erbauten Rathauses und wurde von 
dem damals im Markt ansässigen Glockengießer Jo-
sef Schelchshorn im Jahre 1725 gegossen. 
Nachdem das Museum bis auf weiteres coro-
nabedingt geschlossen bleiben muss, kann der 
Heimatverein nun künftig zumindest einige Expo-
nate der Ö� entlichkeit zugänglich machen. 

Das Heimatmuseum kann auf eine 
lange Geschichte zurückblicken 

Seine Ursprünge gehen weit zurück. Bereits im 
Jahre 1889 hatten der Lebzelter Max Fraunberger 
und der Apotheker Joseph Fleißner im Fraunberger-
Anwesen am Marktplatz (heute Sport Lackner) ein 
Museum gegründet. Nach Umzügen ins Portalstöckl 
und teilweise ins damalige Armenhaus fand es im 
Jahre 1941 im Rathaus vorerst einen festen Platz. 

Verlustreiche Odyssee

Nachdem das Museum dort jedoch im Jahre 1979 
wegen Platzmangels aufgelöst werden musste, gin-
gen die Exponate auf eine lange, durchaus verlust-
reiche Odyssee. Der Kreuzer-Saal im Obermarkt, die 
frühere Mädchenschule am Kirchplatz, das ehemalige 
Schulhaus in Asbach und schließlich einstige Laden-
räume in Weihmörting waren Herbergsgeber, bevor 
es dem Verein mit großzügiger Unterstützung der 
Marktgemeinde gelang, das Mesnerhaus am Kirch-
platz anzumieten und dort das Heimatmuseum nach 
jahrelangen Bemühungen wieder einzurichten und 
im Jahre 2003 wieder zu erö� nen. 

Aufgegliedert in die Themenbereiche Orts-
geschichte, Vereinswesen, Landwirtschaft und 
Handwerk, Trachten sowie sakrale Objekte wer-
den seither bei freiem Eintritt wieder über sieben-
hundert Exponate ö� entlich ausgestellt. Sobald 
es coronabedingt wieder möglich ist, wird das 
Heimatmuseum wieder für alle Interessierten sei-
ne Türen ö� nen. 

Herbert Lebmann

Fotos: Lebmann

1

2

3

iHeimat- und Naturschutzverein e.V. Rotthalmünster | Karl Schernhammer
1. Vorstand - Steindorf 4, 94094 Rotthalmünster -  08533/7200

Foto 1 und 2: In einer 
Vitrine werden nun im 
Rathaus Exponate aus dem 
Heimatmuseum ausgestellt, 
unter anderem derzeit 
die Rotthalmünsterer 
Steuerglocke.

Foto 3: Über 700 
Ausstellungsstücke werden 
im Heimatmuseum am 
Kirchplatz gezeigt.
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Dres. Manfred und Vera Pletz

Neues aus der 
Zahnarztpraxis 
Dr. Manfred Pletz

Wir bekommen Verstärkung! 
Dr. Vera Pletz wird die neue 
Zahnärztin bei uns im Team.

Im April dieses Jahres hat sie ihr Examen 
in Krems an der Donau erfolgreich ab-

geschlossen und kehrt nun mit frischem 
Wissen aus Österreich zurück, um sich in 
die Familienpraxis einzubringen. Wie der 
Vater Manfred Pletz teilt auch sie die Freu-
de und Begeisterung zur Zahnmedizin. 

Während der letzten sechs Jahre durfte 
sie Einblicke in alle großen Fachrichtungen 
der Zahnmedizin sowohl theoretisch als 
auch praktisch erhalten. Es kristallisierte 
sich dabei neben der Zahnerhaltung vor 
allem die Kinder- und Jugendzahnheil-
kunde als eine besondere Leidenschaft 

der jungen Zahnärztin heraus, die auch 
zum Themenschwerpunkt ihrer Doktor-
arbeit werden sollte. Zusätzlich wird Frau 
Dr. Pletz in der Fachrichtung Kieferortho-
pädie berufsbegleitend einen Masterab-
schluss anstreben, was die nächsten zwei 
Jahre in Anspruch nehmen wird.

Nachdem Vera Pletz vor ihrem Studium 
bereits eine Ausbildung zur zahnärztlichen 
Fachassistentin absolviert hat, freuen wir 
uns nun ganz besonders, sie wieder in un-
serer Praxis begrüßen zu dürfen. 

P.S. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir tatkräftige Unterstützung 
in der Assistenz durch eine(n) zahn-
medizinische(n) Fachangestellte(n) (m,w,d)  
u n d  eine(n) Auszubildende(n) (m,w,d) 
ab September.

• Kieferorthopädie • Prophylaxe
• Implantologie • Endodontie
• Parodontologie • Kinesiologie
• computergestützter Zahnersatz

Geschäftswelt

Die NEUE kommt besser an

Damit können  Sie Ihr Angebot und Ihre Leistungen 
erfolgreich im weltweiten Netz präsentieren.

Ihre professionelle Homepage und eindrucksvolle
Visitenkarte im Internet

Ihre verkaufsstarke und 
repräsentative Homepage

 von zertifizierten Experten vor Ort

Rotthalmünster // Tel. 08533 - 96 24 6-0
Regensburg // Tel. 0941 - 464 474-0

EnEm GmbH
agentur für neue medien

Norbert-Steger-Str. 4 // 94094 Rotthalmünster

E-Mail: info@en-em.de
www.en-em.de

*zzgl. MwSt.

ab 490,-€ *

Andriching 5 // 94094 Rotthalmünster // Telefon: 08533 910300
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mittwoch bis Freitag von 8.30 Uhr bis 18.00 Uhr // Samstag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Alles aus artgerechter,
 teils Freilandhaltung 

Stallbesichtigung auf Wunsch 
jederzeit möglich! 

FRISCHE EIER // NUDELN // RINDFLEISCHMISCHPAKETE    
SCHWEINEFLEISCHMISCHPAKETE

BAUERNGICKERL // PUTENFLEISCH
BAUERNENTEN UND GÄNSE // SUPPENHÜHNER 

BAUERNGERÄUCHERTES // SAISONALES OBST UND GEMÜSE 
 APFELSAFT // HONIG UND FRUCHTAUFSTRICHE // RAPSÖL

und vieles mehr

Netzwerk Junge Eltern / Familien

www.ernaehrung.bayern.de

Kinderleicht 
und lecker
Fit und gesund durch 
den Familienalltag 
mit Kindern bis 
drei Jahren

Netzwerk Junge Eltern/Familien,
Ernährung und Bewegung

Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

Passau-Rotthalmünster 

Foto Dr. Pletz
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Neu: Eiscafé Alberto 
in Rotthalmünster
Eliza (li), Nadja und Dmitri sind das Team 
des Eiscafés Alberto in Rotthalmünster: 

Wir freuen uns, die Eisdiele in Rotthal-
münster im neuen Glanz präsentieren 
zu dürfen.

Unsere Gäste erhalten leckeres, haus-
gemachtes Eis, Ka� ee, Crépes und viele 
weitere Köstlichkeiten. 

Sobald es wieder möglich ist, werden wir 
auch unsere Terrasse möblieren und un-
sere Gäste im Freien mit unseren lecke-
ren Eisbechern, Speisen und Getränken 
verwöhnen. 

Kommt vorbei und probiert unser haus-
gemachtes Eis, das sich immer wieder von 
den Geschmacksrichtungen her ändert!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eiscafe Alberto 
Rotthalmünster, Marktplatz 25
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Turm von Anna Bergbauer, 
Kl. 4a

Turm von Sophie Trummler, 
Kl. 4a

Fotos Grundschule

i     Grundschule Rotthalmünster · Franz-Gerauer-Str. 21 · 94094 Rotthalmünster 
Rektorin Barbara Blasius |  08533 / 468 |  08533 / 1849
gs-rotthalmuenster@t-online.de

Werkunterricht dahoam
Nicht nur Deutsch, Mathematik und HSU standen 
nach den Weihnachtsferien auf den Homeschooling-
Plänen der Grundschüler der Flexiblen Grundschule 
Rotthalmünster, nein auch im Fach Werken und 
Gestalten gab es einen Arbeitsauftrag. 

Dieser lautete für die 
1. und 2. Jahrgangsstufe: 

Baue ein Piratenschi�  aus Materia-
lien, die du zu Hause hast oder die 
draußen zu fi nden sind.

Eine Eierschachtel diente dazu als 
Grundgerüst des Schi� es. Diese wurde 
bunt angemalt und dann ging es an die 
Ausgestaltung. Mit Ästen, Wolle, Papier 
und weiteren Materialien wurden Piraten, 
Flaggen, Segel und sogar Krähennester 
gebaut. Die kleinen Künstler lieferten tol-
le Ergebnisse ab.

Dieser lautete für die
3. und 4. Jahrgangsstufe:

Baue einen Turm oder Brücken
aus DIN-A4 -Blättern

Die fl eißigen Jungarchitekten falteten, 
rollten und klebten die Blätter, um das Pa-
pier zu stabilisieren. Sicher keine einfache 
Aufgabe, denn das Bauwerk soll ja auch 
standhaft bleiben. Die Schüler fertigten 
aber sensationelle Werke an. Darunter der 
schiefe Turm von Pisa, eine Windmühle 
und sogar der Burj Khalifa. 

Sobald es das Infektionsgeschehen zu-
lässt, kann die Schulfamilie alle Werke in 
einer kleinen Ausstellung begutachten 
und es werden die besten Arbeiten mit 
kleinen Preisen prämiert.

Doris Frankenberger

Die Grundschule Rotthalmünster wollte 
älteren Menschen eine Freude machen
Die Grundschule hat sich in der Vorweihnachtszeit zum Ziel 
gesetzt, den älteren Menschen im Wohnheim „Unter den 
Linden“ in der schwierigen Zeit eine Freude zu machen. 

I n den Seniorenheimen ist es in der ak-
tuellen Situation nicht einfach. Viele Be-

suche sind eingeschränkt, der Kontakt zur 
Außenwelt minimiert, die Vereinsamung 
wächst, die Angst und Unsicherheit sind 
groß, die Masken befremdlich. Das Pfl e-
gepersonal tut sein Möglichstes, versucht 
alles auszugleichen und gibt sein Bestes. 
Die Grundschüler wollten dies auch. 

Was könnte man tun?

Viele Kinder berichteten in der Schule, 
dass Weihnachten heuer nicht so schön 
sein würde wie im letzten Jahr, weil sie 
ihre Großeltern nicht besuchen dürften 
und sie darüber traurig seien. Und dass 
sicherlich die Omas und Opas auch trau-
rig wären. Was könnte man also tun, dass 
man ihnen trotzdem ein kleines Lächeln 

ins Gesicht zaubert und ihnen 
die Adventszeit verschönert? 

Besuchen und ein Lied oder 
ein Theaterstück vorführen 
geht ja nicht. Und etwas bas-
teln? Die Langeweile der Be-
wohner vertreibt das leider 
auch nicht. Aber ihnen Sa-
chen vorbereiten, die eine Art 
Ausstellung in einem Gemein-
schaftsraum ergeben, dies 
wäre eine Idee. 

Also galt es nun in jeder 
Klasse zum Thema „Weihnach-
ten“ etwas zu fi nden, was den 
Heimbewohnern eine weih-
nachtliche Einstimmung ver-
mittelt und die Vorfreude der 
Kinder mitfühlen lässt. 

Plötzlich gab es ganz 
viele Ideen:

  Die Schüler schrieben 
den Heimbewohnern 
Briefe. 

  Sie nahmen Nikolaus-
gedichte auf digitales 
Tonband auf. 

  Sie verfassten lustige 
und auch nachdenkli-
che Geschichten. 

  Sie malten wunder-
schöne Bilder und ge-
stalteten Plakate. 

  Sie fotografi erten den 
Advent im Schulge-
bäude und ließen die 
Älteren dadurch am 
Schulleben teilhaben. 
(Manch einer ging ja 
mal in diese Schule!?!)

  Sie ließen Instrumen-
te klingen und spielten 
Weihnachtslieder ins 
Diktiergerät. 

  Sie erzählten mühevoll 
einstudierte Klangge-
schichten usw. 

Die Heimbewohner konnten 
sich dann gruppenweise den 
verschiedenen, ausgestellten 
Produkten widmen und sie in 
Ruhe genießen und bestau-
nen. Die Schulfamilie leistete 
damit einen kleinen Beitrag zu 
einer besinnlichen Adventszeit 
für das Seniorenheim. 

Und dass sie den „Omas und 
Opas“ wirklich eine Freude 
machten, bekundeten diese 
in einem ergreifenden Dan-
kesbrief mit aussagekräftigen 
Bildern.

Julia Huber
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Die Teilnehmer (v.l.n.r.) Angelina Aschbauer, Leonie Lucas, Stefan Kreileder und An-
nalena Akimo� 
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iMittelschule Rotthalmünster · Matthias-Fink-Str. 10 - 94094 Rotthalmünster 
Schulleitung: Rektor Günther Baier -  08533/910326 | 08533/910327 
 ms-rotthalmuenster@t-online.de | www.mittelschule-rotthalmuenster.de
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Wir gratulieren der neuen Konrektorin Julia Huber zur Ernennung

N un ist es amtlich: Frau Julia Huber 
erhielt ihre Ernennungsurkunde. 

Damit ist sie nun o�  ziell Konrektorin der 
Grundschule Rotthalmünster.

Nach einer Durststrecke von nunmehr 
zehn Jahren ist die Schulleitung an der 
Flexiblen Grundschule Rotthalmünster 

wieder komplett besetzt. Auf ihre neue 
Aufgabe freut sich Frau Huber. Sie un-
terstützt innerhalb der verschiedenen 
Arbeitsfelder in der Verwaltung, über-
nimmt die Begleitung und Betreuung der 
Sprachpaten und ist Ansprechpartnerin in 
Fragen der Inklusion.

Es gratulierten Günter Straußberger, 
1. Bürgermeister der Marktgemein-
de Rotthalmünster und 1. Vorsitzen-
der des Schulverbandes, sowie Barba-
ra Blasius, Rektorin an der Grundschule 
Rotthalmünster.

Barbara Blasius

Das neue 
Klassenzimmer

C orona geschuldet mussten die Ab-
schlussklassen zum Teil ihre Klassen-

zimmer verlassen. Um als gesamte Klas-
se nach den geltenden Abstandsregeln 
unterrichtet werden zu können, fi ndet 
für eine der 9. Klassen im Moment der 
Unterricht in der Aula statt. Unser Haus-
meister Christian Findseisen hat dafür Ti-
sche und Bänke dorthin transportiert, ein 
technisches „Not-Equipment“ installiert 
und eine kleine Ersatztafel organisiert. 
Vielen Dank dafür! 

Gabriele Daidrich

Mittelschule Rotthalmünster ehrt die besten Vorleser
Stefan Kreileder gewinnt den Lesewettbewerb der 6. Klassen

M it Hinblick auf die wichtige Bedeu-
tung des Lesens beteiligt sich die 

Mittelschule Rotthalmünster alljährlich 
am Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels, der speziell in den 6. Klas-
sen ausgetragen wird. Ziel ist es, zu zei-
gen, wie fl üssig, betont und pointiert die 
Schülerinnen und Schüler lesen können. 

Im Vorfeld wurden die klasseninter-
nen Sieger gekürt. Unter der Leitung der 
Deutschlehrerin und Organisatorin Caro-
line Baier durfte jeder Schüler sein Buch 
vorstellen und eine Passage daraus vorle-
sen. Vier junge Leser konnten in den Au-
gen der eigenen Klassenkameraden und 
der Deutschlehrerin überzeugen: Leonie 
Lucas mit einem Ausschnitt aus „Ostwind 
- Aris Ankunft“ von Sarah Bosse, Stefan 
Kreileder mit dem Buchklassiker „Das Sams 
feiert Weihnachten“ von Paul Maar, Anna-
lena Akimo�  mit „Secret Zero - Das Spiel 
beginnt'“ von Morgan Dark und Angeli-
na Aschbauer mit dem Buch „Dusty und 
das Winterwunder“ von Jan Andersen. 

Am Freitag vor der langen Schulschlie-
ßung fand der Schulentscheid statt. Hier 
mussten die vier Klassensieger gegenei-
nander antreten, und sowohl ihren geüb-
ten und bekannten Buchausschnitt, als 
auch einen unbekannten Text stilistisch 
ausgefeilt vortragen. Die Jury bestand 
aus Rektor Günther Baier, der Klassenleh-
rerin Martina Brosig und Claudia Köhler 

als Vertretung des Elternbeirats. Den un-
bekannten Text aus dem Buch „Vorstadt-
krokodile“ von Max von der Grün konn-
te Stefan Kreileder am überzeugendsten 
vortragen und damit die Schulkamera-
den und die Jury in seinen Bann ziehen. 

Der Sieger, die beiden Gleichplatzierten 
Angelina Aschbauer und Leonie Lucas 
und auch Annalena Akimo�  durften sich 
über Geschenke des Elternbeirats freuen.

Gabriele Daidrich

„Dreiviertelblut“ 
am 14. August 
am Marktplatz 
Rotthalmünster

Trotz „ kultureller Stille“ aller Orten wol-
len es die Kulturfreunde Rotthalmünster 
gemeinsam mit dem bekannten Konzert-
veranstalter Till Ho� mann auch in diesem 
Jahr zumindest mit einer Veranstaltung in 
Rotthalmünster versuchen. 

War es im letzten Jahr Hannes Ringel-
stetter, der in einer Open-Air-Veranstal-
tung am Marktplatz auftrat, so soll es in 

diesem Jahr die Band „Dreiviertelblut“ 
sein. Die Band Dreiviertelblut erscheint 
zuerst einmal als ein bayerisches Phäno-
men: Es wird in Dialekt gesungen, und 
meist gibt der Dreivierteltakt, ähnlich wie 
in der klassischen, bayerischen Volksmu-
sik, den Rhythmus vor. Auf den zweiten 
Blick wird allerdings recht schnell deutlich: 
mit Folklore und Festzeltmusik hat diese 
Band nichts am Hut.

Es sind die philosophischen, aber auch 
humorvollen Texte über Sein und Verge-
hen, die meisterlich komponierten Melo-
dien, welche den Zuhörer schwelgen und 

nicht schunkeln lassen. Baumann und Horn 
bieten viel mehr als weiß-blaue Gemüt-
lichkeit oder ein Prosit aufs „Mia san mia“.

„Wir ho� en seitens der Kulturfreunde 
Rotthalmünster auf einen ähnlichen Er-
folg wie im letzten Jahr und freuen uns 
auf die Veranstaltung“, so Vorsitzender 
Werner Mayer, der gemeinsam mit seinen 
Mitstreitern aus dem Verein startklar ist.

Werner Mayer

iAuskunft: 0170/2738194 |
  kulturfreunde-rotthalmuenster@t-

online.de

„Dreiviertelblut“ 
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Pfarr- und 
Gemeindebücherei 
Rotthalmünster

Ö� nungszeiten: 
Sonntag:
09:30 Uhr – 12:00 Uhr Mittwoch 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr

außer Weihnachten, 
Ostern und Pfi ngsten

Leihgebühr pro Jahr: 
Kinder              4,00 Euro
Erwachsene       8,00 Euro
Familien            12,00 Euro

Seit 15. November gibt es 
wieder neue Bücher. Es wurden 
rund 150 neue Kinderbücher, Ro-
mane, Krimis und interessante 
Sachbücher angescha� t.

Wir freuen uns, mit 
Josefi ne Hasbauer und Kathrin 
Brandt aus Rotthalmünster zwei 
neue Mitarbeiterinnen zu haben.

Gleichzeitig verließen zwei alt-
gediente Mitarbeiterinnen das 
Team. Herzlichen Dank an Chris-
ta Gebhart und Rosemarie Erb für 
ihre rund 10-jährige Mitarbeit in 
der Bücherei!

iAuskunft:
Pfarr- und Gemeinde bücherei 

Rotthalmünster - Marktplatz 14 -
  buechereirotthalmuenster@
gmx.de

Reparatur-Beratung-Verkauf:
Unterhaltungselektronik: Panasonic-Philips-Technisat-Kathrein

 Haushaltsgeräte: Miele-Liebherr-AEG-Siemens- Bosch-Neff usw.
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Foto Montessorie

Foto Montessorie

iMontessorischule  Rotthalmünster · Norbert-Steger-Str. 11 · 
94094 Rotthalmünster  08533 / 918232 |  08533 / 918233 | 
 info@monte-rm.de | www.monte-rm.de

Schüler sagen „Danke" bei den 
fleißigen Bauarbeitern

Am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien schauten einige Grund-

schulkinder der Montessorischule stell-
vertretend für die ganze Schule auf der 
Baustelle für den Schulneubau vorbei. Sie 
bedankten sich mit Plakaten, Bildern und 
einer extra für die Bauarbeiter vorbereite-

ten Süßigkeit für deren fl eißige Arbeit bei 
Wind und Wetter, an Wochentagen und 
Samstagen. Die Arbeiter waren sichtlich 
erfreut über den Besuch der Kinder.

Andreas Kohlmann -Schulleiter

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst  

 116 117
Auch außerhalb der Sprechzeiten – 
nachts und am Wochenende – sind 
Sie bestens versorgt.
Bei akuten, nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden wählen Sie die 
116 117.
Hier erfahren Sie am schnellsten, 
wie und wo Sie die ärztliche Hilfe 
erhalten, die Sie brauchen. Die Ruf-
nummer 116 117 funktioniert ohne 
Vorwahl und gilt deutschlandweit.

In dringenden Notfällen
gilt es, keine Zeit zu verlieren. 

Wählen Sie den Notruf 112.

Ein ganz besonderes Geschenk 

D ie Musiker der Mittelschule freuen 
sich über ein großartiges Geschenk. 

Anscheinend haben sich Christkind und 
Osterhase zusammengetan und festge-
stellt, dass unsere Schülerinnen und Schü-
ler brav gewesen sind, sich musisch inter-
essiert zeigten und es sich verdient haben. 
Und so steht nun seit ein paar Wochen ein 
neues Klavier im Musikraum. 

Im Moment gewöhnt es sich an die neue 
Umgebung, denn Temperaturschwan-
kungen und Luftfeuchtigkeitsverände-
rungen mag ein Klavier zunächst einmal 
nicht so gern. Im Mai wird dann der Kla-

vierstimmer bei seinem jährlichen Check 
unser neues Prachtstück begutachten und 
frisch stimmen.

Die gesamte Schulfamilie freut sich 
über das Geschenk und wir versprechen 
der Spenderin und dem Spender, dass wir 
immer gut darauf aufpassen und es gut 
behandeln werden. Wir ho� en, dass im-
mer dann, wenn schöne Klänge in Musik-
stunden, bei Abschlussfeiern oder ande-
ren Events erklingen, die Töne nicht nur 
die Anwesenden erfreuen, sondern auch 
auf wundersame Weise die Herzen der 
Spender erreichen.

Gabriele Daidrich

Fr
ei

w
ill

ig
e 

Fe
u

er
w

eh
r

Baustellenbesichtigung und Presse-
termin mit dem Architekten Michael 
Kremsreiter (l.), den Projektplanern, der 
Schulleitung und einigen Vorstandsmit-
gliedern Mitte April.
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Anmeldung 
Biggi Müller - Kindergartenleitung

08533 / 1770 
 www.kindergarten.rotthalmuenster.de.

KINDERGARTEN & -KRIPPE MARIÄ HIMMELFAHRT

1 Notbetreuung: Pünktlich zum Fasching wird unser Kinder-
garten langsam bunter. Viele Kinder malen während der 
Notbetreuung tolle Bilder oder basteln etwas.

2 Ein Osterweg für alle Kinder wurde gestaltet.
3 Elefantengruppe: Alle Kinder haben ihr Osternest gefunden.
4 Bärengruppe:  Die Kinder beim Eierfärben.

Aus dem Tagebuch 

unseres Kindergartens 

mit Kinderkrippe
Fotos  Kindergarten

Kinderkrippe

Kinderkrippe

Kindergarten

Kindergarten

1 Sonnenscheingruppe: Die Kinder haben Spaß im Schnee
2 Regenbogenkrippe: Wir drucken  mit Luftballons
3 Ein sonniger Frühlingsspaziergang mit den Kindern der 

Sonnenscheinkrippe

33
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11 22 44
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An der Vitzthummühle 4 • 94094 Rohalmünster 

Tel.:  08533/1492 • Fax: 08533/1248 • Mobil: 0172/9024318 
E-Mail: malerbetrieb-fischer@t-online.de 

Moderne Innenraumgestaltung 
Fachgerechte Fassadenbeschichtung 
Dekorave Lasurtechniken  
Energiesparende Wärmedämmsysteme 

Malerbetrieb

Fotos: Kindergarten

(v.l.) Simon Cernota (Bauverwaltung), Sebastian Daidrich, Stefan Berger (Architekturbü-

ro Berger), 1. Bgm. Günter Straußberger, Thomas Köhler, Petra Joos, Günter Reislhuber 

(Bauverwaltung) und Birgit Skrzypczak (Rathaus/Sachgebiet Kindergarten)

(v.l.) 1. Bgm. Günter Straußberger, Petra Joos (stellv. Kindergartenleitung), Thomas Köhler und 

Sebastian Daidrich (Fa. Meier Bau)

Erweiterung Kindergarten Mariä Him-
melfahrt um eine Krippengruppe

Spende der Firma Meier Bau für Spielgeräte

Der Kindergarten Mariä Himmelfahrt 
wird um eine Krippengruppe für 15 

Kinder (bis 3 Jahre) vergrößert. Am 16. 
März 2021 erfolgte der Spatenstich un-
serer Erweiterung. 

Im November soll der Anbau fertigge-
stellt sein und der Betrieb aufgenommen 
werden. Mit 175 Plätzen (inkl. Waldgruppe) 

zählt der Kindergarten/die Kinderkrippe 
Mariä Himmelfahrt zu einer der größten 
Einrichtungen im Landkreis Passau.

Der Markt Rotthalmünster dankt der Fir-
ma Meier Bau für ihre großzügige Spende 
zur Bescha� ung von Spielgeräten. 

Birgit Skrzypczak

Kindergarten

HEIMAT-MUSEUM
Kirchplatz, Rotthalmünster 
Öff nungszeiten: 
ab 1. Mai jeweils an Sonn- und Fei-
ertagen von 14 - 17 Uhr  
Gerhard Ernst  08533 / 1658

FEUERWEHR-MUSEUM
Ferienhof Rieger - 
Rottfelling 2 
94094 Rotthalmünster
 08533 / 962 50 
 08533 / 962 525
 info@ferienhof-rie-
ger.de

BULLDOG-OLDTIMER MUSEUM
Familie Steinhuber - Altasbach 5  
94094 Rotthalmünster 
 08533 / 598 
 info@hofl aden-steinhuber.de 
www.hofl aden-steinhuber.de

MARKTGALERIE
vhs-Rotthalmünster
Marktplatz 10 - Rathaus
 08533 / 9600 44 
Fax: 08533 / 9600 55
Rosemarie Berger
 info@vhs-rotthalmuenster.de
www.vhs-passau.de

Gastausstellungen der Marktgalerie  
Vhs-Rotthalmünster in den Räu-
men der „Galerie MachART”, 
Marktplatz 32 
Der Eintritt ist frei!

ATELIER MP15
Leopold Schmidt 
Marktplatz 15
 08533 / 9182958
 kontakt@atelier-mp15.de
www.atelier-mp15.de

GALERIE MachART
Marktplatz 32
94094 Rotthalmünster 
 machart-galerie.jimdo.com

Ständige Ausstellungen mit 
wechselnden Gastkünstlern
Ö� nungszeiten:
Mittwoch – Freitag 13:00 – 17:00
Samstag 11:00 – 14:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

Ausstellungen

DAS BROT
NATÜRLICH HANDGEMACHT

Bei uns auf dem Gottschallerhof in Rotthalmünster erhalten Sie von Montag - Freitag 
unsere ofenfrischen* Backwaren. (*ausgenommen: 1 Tag vor Feiertagen)

Unser Hofverkauf ist von 16-18 Uhr für Sie geöffnet.

BROT OFENFRISCH VOM HOF

Übrigens... 
unser Brot gibt es auch in jedem gut sortierten Bio- & Naturkostladen und in vielen EDEKA-Märkten oder 

einfach unter  !www.biobrote-online.de

Eröffnung einer 
Waldgruppe  

Unser Kindergarten/unsere Kinderkrip-
pe Mariä Himmelfahrt ist mehr als aus-

gelastet. Deshalb entschied sich der Markt 
Rotthalmünster dazu, eine Waldgruppe 
ins Leben zu rufen. Damit wird das Platz-
angebot vergrößert und auch das päda-
gogische Angebot erweitert. 

Die derzeit auf Hochtouren laufenden 
Vorbereitungen sind fast abgeschlossen. 
Alle Beteiligten geben ihr Bestes, so dass 
nach den Pfi ngstferien die Waldgruppe in 
Betrieb genommen werden kann. 

Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
tollen Start!

Birgit Skrzypczak

NEU!

iAuskunft: Hans Sailer Bauverwaltung  
08533 9600 28    hans.sailer@rotthalmuenster.de
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An alle Hundebesitzer

Bitte beseitigen Sie die Hinterlassen-
schaften Ihrer Hunde. Hierfür stehen 

in Rotthal münster 
und in den Ortstei-
len Asbach ( Sport-
platz und Unterm 
Berg) und Weih-
mör ting (Wiese 
neben FFW-Haus) 
Hundetoiletten zur 
Verfügung. 

Vielen Dank!

Birgit Skrzypczak

Ordnungsamt

Parkdisziplin in Ortsstraßen (Grünstreifen) 
und Verkehrssicherungspflichten

Leider werden nach wie vor Grünstreifen 
zwischen Fahrbahn und Gehwegen vor 

allem in Siedlungsstraßen durch parkende 
Fahrzeuge unberechtigterweise genutzt. 
Nach der StVO sind das Parken in den Grün-
streifen und das Befahren der Grünstreifen 
grundsätzlich verboten. 

Ebenso werden durch das Parken auf 
der Fahrbahn oftmals die erforderlichen 
Restfahrbahnbreiten unterschritten, so 
dass vor allem für Rettungs- und Einsatz-
fahrzeuge nur ein eingeschränktes oder 
gar kein Durchkommen ist. 

Auf die Haftung der Verursacher die-
ser Verkehrsbehinderungen wird hiermit 
hingewiesen.

Der Markt Rotthal mün ster behält sich 
weiterhin eine Überwachung durch die 
kommunale Verkehrs überwachung ins-
besondere in den frühen Abendstun den 
und an den Wochenenden vor, wobei 
auch die hierbei verwarnten Auto  fahrer 
für die Schäden in den Grünstreifen in Re-
gress zu nehmen. 

In diesem Zusammenhang wird auch 
auf die Gefahr durch hineinragende, he-
rabhängende und/oder herabgefallene 
Äste in den ö� entlichen Verkehrsraum 
hingewiesen. Hiervon sind nach wie vor 
die Gehwege in der Griesbacher Straße 
betro� en.

Hans Sailer



Das Gruppenfoto wurde am letzten Wochenende vor dem Lockdown aufgenommen.
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Das LF20 ist auf dem neuesten Stand der Technik und die Kameradinnen und Kameraden sind bereits bestens eingearbeitet.

Bürgerinformation der Freiwilligen 
Feuerwehr Rotthalmünster

Ein Notruf kann Leben retten – das weiß bereits 
die neunjährige Eva und sie kennt schon längst die europaweit 
einheitliche Notrufnummer „112“ für Feuerwehr und 
Rettungsdienst.  Wir möchten Sie informieren, wie Sie mithilfe 
der fünf W-Fragen einen korrekten Notruf absetzen. 

Wer ruft an? Nennen Sie langsam und 
deutlich Ihren Namen.

Wo ist der Einsatzort? Nennen Sie den 
Ort des Geschehens möglichst detail-
liert. Beispielsweise Straßenkilometer, 
Ortszusätze oder auch Gebäudebe-
schreibungen wie Stockwerke, Innenhö-
fe usw.

Was ist geschehen? Beschreiben Sie 
kurz und bündig das Ereignis bzw. Ihre 
Beobachtung. Einige Beispiele:  Dach-
stuhlbrand eines Einfamilienhauses, 
Verkehrsunfall mit zwei Pkws usw.

Wie viele Betro� ene? Nennen Sie die 
Anzahl der betro� enen Personen. 
Wenn es erkennbar ist, auch die Art ih-
rer Verletzungen. Zudem ist es äußerst 
hilfreich, bei Kindern auch das Alter 
grob abzuschätzen, da es beispielswei-
se für den Rettungsdienst einen Unter-
schied macht, ob es sich um einen Säug-
ling oder einen Teenager handelt.

Warten auf Rückfragen! Eventuell be-
nötigt der Mitarbeiter in der Integrier-
ten Leitstelle noch weitere Informatio-
nen von Ihnen. Bleiben Sie deshalb un-
bedingt in der Leitung.

Sollten Sie als Bürgerinnen und Bürger 
von Rotthalmünster und Umgebung die 

Notrufnummer wählen, werden Sie mit 
der ständig besetzten Integrierten Leit-
stelle – kurz ILS – in Passau verbunden. 

Sie sehen, es ist für jeden Einzelnen ganz 
einfach möglich, den Notruf abzusetzen 
und somit seiner Bürgerpfl icht nachzu-
kommen. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Rotthalmünster

Ein Notruf kann Leben retten – das weiß bereits 

Notruf

112

Das für Mai 

geplante 150-jährige 

Gründungsfest kann 

leider aufgrund der 

aktuellen Situation 

nicht stattfi nden.

Das etwas andere Jahr der Freiwilligen 
Feuerwehr Rotthalmünster
Das Jubeljahr der 
Rotthalmünsterer Wehr 
fällt der Pandemie zum 
Opfer. Das Jahr 2020 
hätte das große Jubeljahr 
für die Rotthalmünsterer 
Wehr werden sollen.

Die Kameradinnen und Kameraden plan-
ten seit über einem Jahr im Festaus-

schuss sowie zahlreichen Arbeitsgruppen 
das 150-jährige Vereinsjubiläum. Angefan-
gen vom Zelt, der musikalischen Gestaltung 
bis hin zum kompletten Festablauf war 
bereits alles bis ins kleinste Detail geplant.

Voller Vorfreude feierte man das Paten-
bitten bei der Patenwehr aus Asbach und 
dem Schirmherrn Pfarrer Jörg Fleischer 
sowie das Festdamenbitten rund um Tina 
Thum, Julia Stadler, Martina Haspelhuber, 
Lisa Stögmeier und Fahnenmutter Wal-
traud Hecka. Hier wurde sogar eigens die 
Produktionshalle der Firma Stögmeier de-
koriert und für das Festdamenbitten zur 
Verfügung gestellt.

Die komplette Wehr war mit Feuerei-
fer dabei und als einer der letzten gro-
ßen Vorbereitungsschritte wurde Anfang 
März 2020 ein Gruppenfoto gemacht. 

Keiner konnte ahnen, dass dies das letzte 
gemeinsame Tre� en sein würde. Wenige 
Tage später folgte der Lockdown.

Anfangs war man noch optimistisch, 
das große Fest im Mai halten zu können. 
Dann musste man schweren Herzens die 
Absagen an die bereits geladenen Gäste 
und Vereine verschicken. Letztlich war 
aber die Wehr glücklich darüber, am ge-
planten Fest-Sonntag zumindest gemein-
sam einen Gottesdienst mit Pfarrer Jörg 
Fleischer feiern zu können. Nun ho� en alle 
auf ein besseres Jahr 2021 und ein kleines 
Jubiläum voraussichtlich im September.

40 Alarmierungen mit
 504 Stunden Einsatzdauer

Im Gegensatz zum relativ ruhigen 
Vereinsjahr blickt die aktive Wehr mit ei-
ner Mannschaftsstärke von 68 Frauen und 
Männern auf 40 Alarmierungen mit einer 
gesamten Einsatzdauer von 504 Stunden 
zurück. Leider konnten nur wenige Übun-
gen, welche nur in kleinen Gruppen unter 
strengen Hygieneaufl agen erlaubt waren, 
abgehalten werden. Dies stellt eine gro-
ße Herausforderung für die Wehren dar. 
Dank der hervorragenden Kameradschaft 
wurde und wird diese Zeit nach besten 
Kräften bewältigt. 

Auf kreative Art und Weise werden 
auch die Jugendübungen abgehalten. 
Die elf Jugendfeuerwehrler freuten sich 
beispielsweise zu Weihnachten über eine 
Überraschung in Form eines „Weihnachts-
essen @Home“. 

Das Highlight
Das Highlight des Jahres war allerdings 

die Übergabe des neuen Löschfahrzeuges 
LF20. Das Fahrzeug ist eine Ersatzbeschaf-
fung für das in die Jahre gekommene Tank-
löschfahrzeug und wurde von der Firma 
Schlingmann nach den Bedürfnissen der 
Wehr ausgestattet. Ein neues Fahrzeug 
stellt natürlich einen erhöhten Übungsbe-
darf dar. Will man doch im Ernstfall nach 
bestem Wissen für die Bevölkerung einste-
hen. Der großen Motivation der gesamten 
Mannschaft ist es zu verdanken, dass die 
Einarbeitung in Kleingruppen nach den 
gegebenen Möglichkeiten bestens funk-
tionierte und bereits die ersten Einsätze 
zur Zufriedenheit gemeistert wurden.

Trotz der herausfordernden Zeit blickt 
die Freiwillige Feuerwehr Rotthalmünster 
optimistisch in die Zukunft, denn eine 
gute Kameradschaft überwindet auch 
die schwierigsten Zeiten.

Sandra Rembart-Sigl

iFreiwillige Feuerwehr Rotthalmünster: 1. Vorstand Christian Kopschitz, . 08533/20135
 � w.rotthalmuenster@gmx.de l https://rotthalmuenster.feuerwehren.bayern/
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Krankengymnastik
Massage & Lymphdrainage

Barbara Egginger 
- staatlich geprüft -

email: barbaraegginger@gmail.com

Tel.  08533 - 9191814
Fax  08533 - 9191815

Termine nach Vereinbarung - Hausbesuche

Simbacherstr. 21, 94094 Rotthalmünster

Öffnungszeiten:
Di. -Fr.  9-18 Uhr • Sa. 9-12 Uhr  
Montag geschlossen

Erich Kopschitz GmbH
Kerzenfabrik • Am Goldberg 31

D-94094 Rotthalmünster
Tel. (08533) 201-22 • Fax  (08533) 201-20
Internet: www.kopschitz.de

Deutschlands größter Werksverkauf für Kerzen und mehr
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Wir schlachten und verarbeiten
nur Vieh aus der Region 
und bieten Qualität
zu fairen Preisen.

Metzgerei
Haushofer
Filiale RotthaImünster
Marktplatz 20
 08533 / 911 540

Unsere Spezialitäten: 
Leberkäse, Weißwürste
und verschiedene Sorten
delikater Schinken

„Weil Wurst 
nicht wurst ist“

Wir schlachten und verarbeiten

Unsere Spezialitäten: 

nicht wurst ist“

Jetzt
Neu in
Minsta

Autohaus Köhler KG

Ihre Profiwerkstatt für alle
Marken, für alle Fälle.
Die AUTOFIT-Profiwerkstatt ist die günstige Alternative für die
Wartung und Inspektion Ihres Autos – für alle Marken, alle
Baujahre und alle Service- und Reparaturarbeiten. Als einer
von über 1.500 AUTOFIT Betrieben in ganz Europa können
wir Ihnen dabei die ganze Leistungsfähigkeit und den hohen
Qualitätsstandard einer internationalen Marke bieten.
Herzlich willkommen!
Profitieren sie von über 60 Jahren VW-Erfahrung.

Autohaus Köhler KG
Unterer Markt 5 • 94094 Rotthalmünster
Telefon 08533/910306

Bei der Spendenübergabe v. links Maria Spöckner, 2. Vorsitzende Melanie Giermeier und Ver-

einskassier Albrecht Wolfrum
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Vereine

Spende an 
Münsterer Tafel
Verein für Gartenbau und 
Landespfl ege spendet 
für guten Zweck

Wie viele Vereine in der Umgebung 
musste auch der Verein für Garten-

bau und Landespfl ege im vergangenen 
Jahr pandemiebedingt auf liebgewonnene 
Veranstaltungen verzichten. Fast das ge-
samte umfangreiche Jahresprogramm wur-
de abgesagt. Sogar die Feier zum 25-jäh-
rigen Vereinsbestehen musste entfallen. 
Für dieses außerordentliche Ereignis waren 
schon zahlreiche Vorbereitungen getrof-
fen worden. Unter anderem wurden fl eißig 
Sachspenden für eine Tombola gesammelt 
und einige Gartlerinnen bereiteten aus den 
vielen leckeren Früchten, die im eigenen 
Garten gereift waren, wohlschmeckende 
Marmeladen und Gelees zu. 

Um diese einem wohltätigen Zweck zu-
zuführen, kam Melanie Giermeier, zweite 
Vorsitzende des Vereins, auf die Idee, der 

Rotthalmünsterer Tafel eine Sachspende 
zukommen zu lassen. Die Produktpalet-
te wurde noch durch selbstgestrickte So-
cken, Hygieneartikel und Ka� ee erweitert. 
Nach Absprache mit dem „Chef“ der Ta-
fel Thomas Persin, dem Leiter des Senio-

renheims „Unter den Linden“, konnte die 
Übergabe stattfi nden. Maria Spöckner 
nahm stellvertretend für alle ehrenamtli-
chen Helferinnen die Spende am Pfarrheim 
in Empfang. 

Cornelia Wolfrum

iGartenbauverein: 1. Vorsitzende Helga Goderer  08533/910875 
goderer@t-online.de | www.gartenbauverein.rottal-bb.de

Unfallinstandsetzung
Karosserie- und Lackschäden

Scheiben-Service und Reparatur
Ausbeulen kleiner Dellen ohne Lackieren

Karosserie- und Achsvermessung
Sand- und Glasperlenstrahlen

Pkw-Anhängervertrieb (Pongratz)

Sportgaststätte Asbach
Pächter: Alfred Schwarz

94094  Rotthalmünster 
Am Sportplatz 3

Tel. 08533 667
Mobil: 0160 973 91536

Stefan + Niedernhuber GmbH
Sanitär - Heizung - Gas - Solar

94094 Rotthalmünster
Bräugasse 13 a
Tel    08533 / 910 286
Fax   08533 / 910 287
sanro_gmbh@t-online.de

sanro

Griesbacher Str. 66
94094 Rotthalmünster Telefon 08533 / 421
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Die neuen Heimbeiräte (vorne v. li.) Konrad Laub, Ingeborg Beyer, Mathilde Schober, Heinz 

Theuer und Elisabeth Fuchs. (hinten v. li.) Einrichtungsleiter Thomas Persin, Pfl egedienstleitung 

Iwona Krüger

Es freuten sich über eine gelungene Bruder-Konrad-Andacht für Senioren v.l. Lore Reithmeier, 

Maxi Espig, Gemeindereferent Josef Zwicklbauer, Leiterin Heidrun Lö�  er und Anita Mayer

Verschiedenes

BRK Seniorenwohn- und 
pfl egeheim / Sozialstation 
und Fachberatung

iAuskunft erteilt
Heidrun Putz, 

„Unter den Linden“
Lindenstraße 2, 
94094 Rotthalmünster 

Sprechstunde:
Montag bis Freitag nach telefoni-
scher Vereinbarung - Hausbesuche 
gerne möglich

 08533 / 961 213 oder 
 0176 / 102 220 49 
putz@ahrotthalmuenster.brk.de

94094 Rotthalmünster 

Montag bis Freitag nach telefoni-
scher Vereinbarung - Hausbesuche 
Montag bis Freitag nach telefoni-

Fachstelle für pflegende Angehörige und Senioren

 »  Die kostenlosen und unverbindlichen 
Beratungen zum Thema Pfl ege und De-
menz können auch zu Zeiten von Corona 
selbstverständlich gerne in Anspruch ge-
nommen werden. 

Es gibt die Möglichkeit der telefonischen 
Beratung und wenn dringend nötig auch 
eine Beratung im häuslichen Bereich unter 
Einhaltung der Hygieneregeln.

 » Auch die Tagespfl ege fi ndet wie ge-
wohnt von Montag bis Freitag 08:00 – 
17:00 Uhr  unter strengen Hygieneaufl a-
gen statt. Gerade in dieser schwierigen 
Zeit ist der soziale Kontakt der pfl egebe-
dürftigen Personen und die Entlastung 
der pfl egenden Angehörigen sehr wichtig.

iFür nähere Auskünfte steht Ihnen 
Frau Putz unter Tel. 08533/961213 

oder 0176- 10222049  gerne zur Verfü-
gung.

Schon wieder zwei Jahre vorbei?
….. man kann es fast nicht glauben, so stellte dies der 
bisherige Heimbeiratsvorsitzende Konrad Laub in der letzten 
Heimbeiratssitzung am 17.02.2021 fest, als es um die Abläufe für 
die anstehenden Heimbeiratswahl am 21.04.2021 ging. 

Alle zwei Jahre, so will es die Vorschrift, 
wird im BRK Seniorenheim „Unter den 

Linden“ ein neuer Heimbeirat gewählt. Der 
Heimbeirat ist eine eigenständig agieren-
de Institution im Seniorenheim und hat 
vor allem die Aufgabe, die Interessen der 
Heimbewohner gegenüber dem Träger der 
Einrichtung zu vertreten. Bisher wurde die-
ses Gremium verstärkt durch ehrenamtlich 
Hinzuberufene, die sich schon viele Jahre 
im Seniorenheim engagieren.

Und so ist in diesem Jahr wieder eine 
Heimbeiratswahl durchgeführt worden. 
Am 20.04.2021 haben die Wahlhelferin-
nen Kornelia Roßmadl, Christine Altmann 
und die Bewohnerin Rosina Frankenberger 
die Wahlvorschläge aus der Bewohner-
schaft eingesammelt. Von den Bewerbern 
um dieses Amt wurden Fotos angefertigt, 
anhand derer die Bewohner der Einrich-
tung in geheimer Wahl am 21.04.2021 den 
neuen Heimbeirat wählten. Am gleichen 
Tag wurde unter Aufsicht der Bewohnerin 
und Wahlhelferin Rosina Frankenberger 
die Stimmauszählung vorgenommen. Am 
22.04.2021 wurde in einer kleinen, corona-
konformen Feierstunde das Ergebnis der 
Wahl durch den Einrichtungsleiter Tho-
mas Persin o�  ziell verkündet. Nach dem 
Dank an die Wahlhelferinnen und an die 
Bewohner*Innen, die sich haben aufstel-
len lassen, wurde das Ergebnis im Detail 
mitgeteilt. Als Dank für die letzten zwei 
Jahre guter und wertvoller Zusammenar-
beit überreichte Herr Persin den bisherigen 
und zur Begrüßung den neu gewählten 

Heimbeiräten eine Blume.

  In den Heimbeirat wurden ge-
wählt: Konrad Laub, Mathilde 
Schober, Elisabeth Fuchs, Heinz 
Theuer und Ingeborg Beyer.

In der konstituierenden Sitzung am 
27.04.2021 wurden der Heimbeiratsvor-
sitzende und die Stellvertretung gewählt 
und festgelegt, ob der neue Heimbeirat 
der langen Tradition folgt und auch die-
ses Mal wieder ehrenamtliche Heimbei-
ratsmitglieder zur „Verstärkung“ einbe-
ruft. Der neue Heimbeirat entschied sich 
einstimmig dafür. 

Herr Laub wurde einstimmig zum Heim-
beiratsvorsitzenden, seine Stellvertreterin 
Frau Schober ebenfalls einstimmig in das 
Amt gewählt.

Das Gesamtergebnis wurde durch 
Herrn Persin dem Kreisgeschäftsführer 
Horst Kurzböck mitgeteilt, von dem um-
gehend die besten Wünsche zur Wahl 
und eine gute Zusammenarbeit übermit-
telt wurden. 

Zum guten Schluss wurde dem Auf-
sichtsorgan FQA (Heimaufsicht) im 
Landratsamt Passau das Ergebnis mit-
geteilt. 

Thomas Persin

Freiwillig glücklich 
– soziales 
Engagement im 
Freiwilligendienst

Freiwilligendienste in Einrichtun-
gen der Caritas ermöglichen jungen 
Menschen berufl iche Orientierung 
und Rentner*innen einen engagier-
ten Ruhestand. Im Bundesfreiwilli-
gendienst und im Freiwilligen Sozi-
alen Jahr setzen sich Menschen je-
den Alters für soziales Miteinander 
ein und gestalten aktiv unsere Ge-
sellschaft.

IInteressiert? Dann fi nden Sie 
mehr Informationen unter www.

caritas-passau.de/arbeitsplatz-
caritas/freiwilligendienste/ oder 
 0851 5018 965 bei Elisabeth 
Schachner.

Marktplatz 10 - Rathaus
94094 Rotthalmünster

 08533 / 9600 44 
  08533 / 9600 55

Das gesamte vhs-Programm
im Internet: www.vhs-passau.de/
rotthalmuenster

Direkte Anmeldung ist möglich.

iAuskunft:
Rosemarie Berger 
info-rotthalmuenster
@vhs-passau.de

Marktplatz 10 - Rathaus

Bruder-Konrad-Andacht für Senioren

Der wöchentliche Tre�  der Senioren im 
Pfarrheim ist wegen der Corona-Pan-

demie weiterhin nicht möglich. Dennoch 
bemüht sich das Team um Seniorentre� -
Leiterin Heidrun Lö�  er darum, immer wie-
der ein Zusammenkommen der Senioren 
zu ermöglichen. In diesem Sinne wurde 
anlässlich des Sterbetages des Heiligen 
Bruder Konrad eine Andacht in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt abgehalten. 

Heidrun Lö�  er freute sich sehr, viele 
Besucher begrüßen zu können, darunter 
auch Gäste aus Kößlarn. Sie erklärte, dass 
im letzten Jahr ein Vortragsnachmittag 
über das Leben des Heiligen auf dem Jah-
resprogramm gestanden wäre. Nachdem 
dieser wegen Corona ausfallen musste, 
freue sie sich umso mehr, dieses Jahr mit 

vielen Senioren eine Bruder-Konrad-An-
dacht feiern zu können. 

Heidrun Lö�  er dankte allen, die zum 
Gelingen der stimmungsvollen Andacht 
beigetragen hatten, insbesondere den 
unermüdlichen Helferinnen Anita Mayer, 
Maxi Espig und Lore Reithmeier. Beim 
Verlassen der Kirche gab es noch einen 
kleinen Bruder-Konrad-Gruß mit nach 
Hause: Ein für diesen Anlass gebackenes 
kleines Brot, so wie es Bruder Konrad an 
der Pforte in Altötting immer verteilte. 

iNächste Veranstaltung des Senioren-
tre� s: 18. Mai, 14 Uhr, Maiandacht 

in der Pfarrkirche

Herbert Lebmann

iSeniorentre� : Leitung Heidrun Lö�  er 08533/2533 l Mobil: 0151/17602758 
 w.loe�  er-rotthalmuenster@t-online.de
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BRK-FACHSTELLE FÜR 
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE



Asbacher Reden zur Kultur 2021

Im Rahmen der renommierten Vortragsreihe
 „Asbacher Reden zur Kultur“ waren in den 
vergangenen Jahren schon zahlreiche prominente 
und bekannte Honoratioren aus Kultur, Politik und 
Wirtschaft zu Gast.

Pandemiebedingt war es für den Kultur-
beauftragten des Kulturkreises, Ober-

studiendirektor a.D. Toni Daumerlang, 
nicht möglich, ein Programm für die Sai-
son 2021 zusammenzustellen. 

Zu welchem Zeitpunkt die im Oktober 
und November 2020 wegen Corona aus-
gefallenen Vorträge von Manfred Weber, 
Dr. Michaela Karl und Helmut Markwort 
nachgeholt werden können, ist derzeit 
nicht planbar. 

Der „Kulturkreis Kloster Asbach“ möch-
te mit der Veran stal tungsreihe „Asbacher 
Reden zur Kultur“ an die jahrhunderte-
lange Tradition des ehemaligen Bene-
diktinerklosters Asbach anschließen und 
freut sich über eine rege Beteiligung aus 
allen Kreisen der interessierten Bevölke-
rung der Region. 

Nicht unerwähnt bleiben soll, dass 
sämtliche Referenten im Rahmen der 
"Asbacher Gespräche zur Kultur" ohne Gage auftreten. 

Die Vorträge finden im historischen 
„Tafelsaal“ von Kloster Asbach statt. Der 
Eintritt ist frei.

Im Anschluss an die Referate besteht Ge-
legenheit, mit den jeweiligen Referenten 
des Abends und den Verantwortlichen des 
„Kulturkreises Kloster Asbach“ bei einem 
gemütlichen Zusammensein persönlich 
ins Gespräch zu kommen. 

Toni Daumerlang

Franz Schönmoser

Das Museum Kloster Asbach ist wegen 
Bauarbeiten vorübergehend geschlossen. 

Es wurde bereits ein umfassendes Brandschutzkonzept 
erstellt, für das derzeit die Umsetzung in Planung ist. 
Der Landkreis Passau, der Träger des Museums ist, lässt 
die Einrichtung schnellstmöglich auf den notwendigen 
Brandschutzstandard ertüchtigen. 

Kulturkreis Kloster Asbach e. V.
www.kloster-asbach.de

Unser Engagement für die Region.
Wir unterstützen kleine und große Projekte in unserer Heimat. 
Denn gemeinsam kann man viel bewegen.

Sauber 
mitg’macht!

www.esb.de/engagement
 0800 0 372 372 (kostenlos)

ESB_Anz_SauberMitgmacht_Sponsoring_130x90mm_RZ.indd   1 12.07.17   11:25

Hermann Koch e.K.  •  Inhaber Peter Geyer
Passauer Straße 6, 94094 Rotthalmünster,
08533 - 837 • Fax 08533-1459
info@kaufhauskoch.de  -  www.kaufhauskoch.de

Tradition hat ein Zuhause.  Unser Haus steht für Kompetenz, 
Freundlichkeit, Tradition und Einzigartigkeit.
Eine Geschäftsphilosophie, die nicht mehr selbstverständlich ist.

KOCHseit 1862 in Rotthalmünster

Kompetenz aus Tradition und Leidenschaft!

 Eisenhandel • Haushaltswaren • Mode- und Textilhaus

★
KLOSTER ASBACH

★

WohnresidenzWohnresidenz

Lebensqualität für 
behinderte und schwerst 
pflegebedürftige
Menschen in einer
malerischen Umgebung 
mit historischem Flair

H
Hauptstraße 52

94094 Rotthalmünster
Web:

www.wohnresidenz-asbach.de
Telefon:

08533 9191590

H

GARTENSERVICE 
HELMUT KERN

Andriching 2
94094 Rotthalmünster

Tel. 0 85 33 / 560
Fax: 0 85 33 / 912 95 66
Handy 0170 / 293 99 33 
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Seit 25 Jahren in Bad Griesbach

w w w.gerdheumader.de

Praxis für Physiotherapie
Gerd Heumader

Rottalstr. 33 A 
 Karpfham  

94086 Bad Griesbach

Telefon 08532 / 920 063
Fax 08532 / 924 657 2

physio@gerdheumader.de
www.gerdheumader.de

Unser Therapieangebot:
Manuelle Therapie 

Krankengymnastik auch auf 
neurologischer Basis | Massage  

Lymphdrainage 
Gerätegestützte Krankengymnastik 

 Kinematic Taping u.v.m.



Josef Meier GmbH & Co.KG  ·  Passauer Str. 24  ·  94094 Rotthalmünster
Tel.: +49 8533 / 207-0  ·  E-Mail: info@meier-bau.com

	Hochbau / Bauträger
	Tiefbau / Rohrleitungsbau 
	Kieswerke, Asphalt- und 
 Transportbetonanlage
	Zimmerei
	Stahlbau

www.meier-bau.com

Starten gemeinsam den neuen Zukunftskurs der Meier Bau Gruppe: Gesellschafter Andre-

as Neudauer, Katrin Grunert-Jäger, Geschäftsführerin für die Bereiche Finanzen, Recht und Ad-

ministration, Gesellschafter Rudolf Arnold und Thomas Hörtreiter-Buchcic, Geschäftsführer für 

Technik und Vertrieb

Geschäftswelt

Danke
Der Markt Rotthalmünster 
be dankt sich bei allen Inse-

renten, die durch ihre Anzeige 
zur Finanzierung  unserer 
„MarktINFO” beitragen.  

Bitte berücksichtigen Sie auch 
weiterhin unsere örtlichen 

Betriebe und vertrauen Sie auf 
deren Leistungen.

Ihr Günter Straußberger
1. Bürgermeister

UWE HÖLLINGER 
COMPUTER

 Hauptstr. 19  94094 Rotthalmünster / Asbach
 0170 5440 308

e-mail: info@hoellinger-computer.de
www.hoellinger-computer.de

VERKAUF  SERVICE  BERATUNG
Personalcomputer (PC), Notebooks, Server, Displays,

Tablet Computer, Multifunktionsgeräte (Drucker, Scanner, 
Fax), Digitalcameras, Router, Software (z.B. Antivirensoft-

ware), Verbrauchsmaterial, Zubehör und Vieles mehr
Führende Hersteller: 

 FUJITSU  SAMSUNG  LENOVO  CANON  USW.

Modeatelier & Jeansshop

Petra Möhle - Bremer
Damen- u. Herrenmaßschneidermeisterin

Maßanfertigung von exklusiver 
Damen- und Herrenbekleidung • 
Brautmoden • Abendgarderobe - 
Änderungsschneiderei • Nähkurse

Irminswindstr. 11 - 94094 Rotthalmünster
 08533 / 91 90 78   •  Mobil 0160 / 123 5003

MEIER BAU Gruppe auf Zukunftskurs

Neue Geschäftsführung 
will Wachstumschancen 
des Unternehmens 
aus Rotthalmünster 
konsequent nutzen

D ie Weichen sind bei der Josef 
Meier GmbH & Co. KG, Hoch- 
und Tiefbau, Richtung Zukunft 

gestellt: Zum 1. April übernahm Thomas 
Hörtreiter-Buchcic die Geschäftsführung 
für Technik und Vertrieb. Zusammen mit 
Katrin Grunert-Jäger, die seit Oktober für 
die Bereiche Finanzen, Recht und Admi-
nistration verantwortlich ist, bildet er das 
neue Führungsduo, das den im letzten 
Jahr eingeschlagenen Zukunftskurs kon-
sequent fortsetzt: Künftig will sich die rund 
500 Mitarbeiter umfassende Firmengrup-
pe mit Hauptsitz in Rotthalmünster noch 
stärker auf Wachstumsfelder fokussieren 
und die Digitalisierung forcieren. 

Hörtreiter-Buchcic, der auf mehr als 20 
Jahre in Führungspositionen in der Bau-
wirtschaft zurückblickt und der Wunsch-
kandidat der Meier Bau-Gesellschafter war, 
freute sich gleich aus mehreren Gründen 
auf seine neue Aufgabe: „Meier Bau ist 
ein starkes mittelständisches Unterneh-
men, das für Stabilität und Qualität steht. 
Dank seiner engagierten Fach- und Füh-
rungskräfte sowie einer hervorragenden 
technischen Ausstattung besitzt es richtig 
gute Perspektiven.“

Tradition und Fortschritt 
verbinden

Zwischen Gesellschaftern und Ge-
schäftsführung wurden bereits konkre-
te Ziele und Zukunftspläne für die Un-
ternehmensgruppe, die auf Hoch-, Tief-, 
und Rohrleitungsbau spezialisiert ist, ab-
gestimmt. Um fi t für die Herausforderun-
gen der kommenden Jahre zu sein, wird 
das neue Führungsduo gemeinsam mit 
den rund 500 engagierten Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern die INITIATIVE ZU-
KUNFT starten. Diese hat das Ziel, die tra-
ditionellen Werte des Unternehmens mit 
modernen Instrumenten zu kombinieren. 

Wachstumsfelder erschließen

Darüber hinaus will sich Hörtreiter-Buch-
cic zusammen mit seiner Kollegin Katrin 
Grunert-Jäger künftig noch stärker auf zu-
kunftsträchtige Wachstumsfelder konzen-
trieren. Dazu gehören unter anderem der 
Schlüsselfertigbau (Geschosswohnungs-
bau, Pfl ege- und Gesundheitseinrichtun-
gen) sowie der Gas-, Wasserleitungs- und 
Fernwärmeleitungsbau. Gute Chancen 
sieht man nach wie vor in Österreich. Hier 
haben Meier Bau und die österreichische 
Tochterfi rma Bodenhofer Bau GmbH die 
Expertise, auch gefragte Spezialaufgaben 
zu realisieren. 

Bei allen Zukunftsaktivitäten wird nach 
den Worten der neuen Geschäftsführung 
weiterhin das bewährte Firmenmotto gel-
ten: „Bauen aus Leidenschaft seit 1890“.

Josef Meier GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau
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Montag 19 bis 20 Uhr 
Turnhalle der Grundschule

Fit und vital bis ins hohe 
Alter

 mit 

Rita Stinglhammer,  
zertifi zierte  Übungsleiterin 

für Gymnastik.

Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. 

Unkostenbeitrag  2,50 € / Stunde

Fitness / Bewegung u.a. 
Workout mit Brasil®

BRK-Kreisverband Passau
 in Kooperation mit der VHS 

Rotthalmünster

GYMNASTIK-GRUPPE
  50 plus



iVerein NaturLeben e.V 
1. Vorstand Bianca Zauner |0151/65171179 |  info@naturleben-ev.de

Dank einer solchen Konstruktion sollen Stör-

che auf dem Kirchdach brüten können.

Vereine

Verein NaturLeben 
e.V. ruft die Gruppe 
„Wanderfalter“ ins Leben

…. erdverkrustet und 
nach Feuer riechend wird 
begeistert vom Erlebten der 
letzten Stunden erzählt

Wir entdecken, erforschen, bauen 
Lager, kochen am Feuer, lauschen 

Geschichten und spielen wilde, spaßige, 
abenteuerliche Spiele – und das alles in der 
Natur. Die Natur hat immer wieder neue 
Geschichten zu erzählen, wir horchen ihr 
aufmerksam zu und lassen uns immer wie-
der neu inspirieren. 

Wir laden alle zwischen sechs und zwölf 
Jahren herzlich ein, Teil der Wanderfalter 
zu werden. Von April bis Juli tre� en wir 
uns einmal im Monat und beschließen 
die erste Wanderfaltersaison mit einem 
dreitägigen Ferienangebot Ende August. 

Die Teilnahme an den vier monatlichen 
Tre� en (April bis Juli) kostet 20,00 Euro.
Das dreitägige Ferienangebot Ende Au-
gust kostet inkl. Verpfl egung 65,00 Euro. 

Coronabedingt verschiebt sich der Start. 
Wir ho� en, im Mai loslegen zu können. 
Hierfür sind wir in engem Kontakt mit dem 
Kreisjugendring, um den Kindern bald-
möglichst mit einem geeigneten Hygiene-
konzept gemeinsames Erkunden, Spielen 
und Forschen ermöglichen zu können. 

Für Eure Anmeldung und weitere Infor-
mationen stehen Euch Diana Thiele  na-

turbegegnungen@in-silva.com und Bianca 
Zauner info@naturleben-ev.de über E-Mail 
zur Verfügung. Oder stöbert doch einfach 
schon mal auf unserer Homepage www.
naturleben-ev.de

Wir freuen uns auf Dich!

Wer für die Gemeindegebiete Rotthal-
münster/Malching noch einen guten Platz 
für uns wüsste bzw. zur Verfügung stel-

len möchte, bitte melden unter info@na-
turleben-ev.de.

Wir suchen in den beiden Gemeinden 
noch einen naturnahen Platz mit Wald/
Wiese oder Bach mit der Möglichkeit, 
dass die Kinder gut dorthin gebracht und 
wieder abgeholt werden können und der 
Möglichkeit, Feuer zu machen.
Danke für eure Mithilfe!

Die Vorstandschaft

Stehen in den Startlöchern: Thomas 
Kurpiers, Diana Thiele, Heike Arndt, 
Werner Mikschl, vorne Bianca Zauner
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Wir planen und projektieren im Bereich der: 

• Allgemeinen Elektrotechnik 
• Beleuchtungstechnik 
• Sicherheitstechnik 
• Brandschutztechnik 
• Blitzschutz- und Erdungstechnik 

 

 

• Kommunikations- und 
Informationstechnik 

• Erneuerbaren Energien 
• E-Mobilität 
• Fördertechnik 

Das Münsterer Wappentier soll wieder aufs Kirchendach
Störche überwintern zunehmend 
auch hierzulande bei uns. 
Von den derzeit mehr als 
7.500 Weißstorchpaaren in 
Deutschland fl iegt ein Teil 
gar nicht mehr nach Afrika. In 
Bayern verzichten etwa 300 
Störche auf diese strapaziöse, 
spätsommerliche Reise.

Das Wappen des Marktes Rotthal-
münster zeigt zwei Störche auf dem 

Kirchdach. Die Störche spielen hierbei auf 
die frühere große Verbreitung dieser Vö-
gel in der Flusslandschaft des Rottals an. 

Die Kirche ist freistehend im Siegelfeld als 
Wahrzeichen des Ortes durch Siegelab-
drucke seit 1374 belegt und seit 1565 wird 
sie im Schild wiedergegeben. Die Störche 
blieben dabei vom ältesten Siegel bis zur 
Gegenwart unverändert.

Nachdem seit Jahrhunderten Störche 
das Wappen des Marktes zieren, kam nun 

beim Heimat- und Naturschutzverein der 
Gedanke auf, zu versuchen, das Wappen-
tier auch hier wieder anzusiedeln und Stör-
che zurück auf das Dach der Pfarrkirche 
Mariä Himmelfahrt zu bringen.

Mit Zustimmung der Kirchenverwal-
tung wurde beschlossen, dafür eine Kons-
truktion fertigen zu lassen, wie sie bereits 
für ein Storchennest auf dem Golfplatz 
Sagmühle verwendet wurde. Das Trage-
rohr soll dabei von innen am Gebälk des 
Kirchendaches befestigt werden und 
durch den Giebel nach außen ragen. Das 
Storchennest selbst wird von außen mit 
einem Kran hochgehoben, auf das Tra-
gerohr aufgesteckt und festgeschraubt. 

Die Patenschaft für die Nachsorge des 
Storchennestes übernimmt der Heimat- 
und Naturschutzverein, wobei die Freiwil-
lige Feuerwehr sich bereit erklärt hat, das 
Storchennest im Rahmen von Übungen 
und Bewegungsfahrten mit der Drehlei-
ter zu kontrollieren und gegebenenfalls 
Reisig vom Dach und aus den Dachrinnen 
zu entfernen. 

Spätestens Anfang Juli soll die Konstruk-
tion auf dem Kirchdach sein. Nicht nur der 
Heimatverein wird dann mit Spannung auf 
die Rückkehr des Rottalmünsterer Wap-
pentieres warten.

Herbert Lebmann

iHeimat- und Naturschutzverein e.V. Rotthalmünster | Karl Schernhammer, 2. Vorstand - 
Steindorf 4, 94094 Rotthalmünster -  08533/7200

Fotos: Lebmann

Auf dem Dach der Pfarrkirche 
von Rotthalmünster möchte der 
Heimat- und Naturschutzverein 
ein Storchennest anbringen.

Weil‘s um mehr
als Geld geht.
Wir setzen uns ein für das, was im Leben wirk-
lich zählt. Für Sie, für die Region, für uns alle.
Mehr auf sparkasse.de/mehralsgeld

Respekt Vielfalt Weitsicht

Verantwortung

 Sparkasse
Passau
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Folge 24 von 
Josef L. Mitterpleininger

Wasser ist Leben und daher für uns Menschen unbestritten die Nr. 1. Doch im Laufe 
unserer wirtschaftlichen Entwicklung ist der Sand immer mehr zum wichtigsten Roh- 
und Bausto�  unserer Zivilisation geworden und deshalb heute für uns alle „Die Nr. 2“.

Nr. ZweiDie

Leider sind ca. 95 % des weltweit vor-
handenen Sands für die industrielle Ver-
wendung nicht geeignet. Denn die Sand-
körner der riesigen Wüstenfl ächen sind 
für die Nutzung zu rund und zu glatt.

Ideal dagegen ist der Sand, der durch 
Gesteinsverwitterung entsteht. Die Sand-
körner haben eine Größe von etwa 0,063 
bis 2 mm. Sie sind grobkörnig mit kanti-
ger Kontur und sind daher als Bausto�  
bestens geeignet. Über die Jahrtausen-
de haben sich größte Mengen davon im 
Meer, in Seen, in Flüssen und alten Fluss-
betten abgelagert.

Doch der Sandverbrauch ist weltweit 
inzwischen unvorstellbar groß geworden. 
Denken Sie an die Bautätigkeit (Skylines) 
in den Millionenmetropolen der Erdteile 
in den letzten Jahrzehnten, mit den vie-
len neu entstandenen Hochhäusern und 
Wolkenkratzern, den Ferienzentren und 
der Bebauung in der Fläche und der da-
mit einhergehenden Versiegelung des 
Bodens. Das kann uns das Ausmaß des 
Verbrauchs veranschaulichen.

Ich nenne Ihnen 
drei Beispiele, die leicht 
nachzuvollziehen sind:

E r ist unser versteckter Begleiter, 
ohne dass es uns bewusst ist. Sand 
ist in A wie Auto bis zu Z wie in 

Zahnpasta enthalten. In Handys, Fernseh-
geräten, in Kleidung usw. fi ndet er seine 
Verwendung. Ja selbst in Lebensmitteln, 
die nicht verklumpen dürfen, dient er als 
Rieselhilfe und wird deklariert unter Nr. 
E 551 / Siliciumdioxid.

Bei einer Vater/Sohn-Reise in das antike 
Rom vor etlichen Jahren lockte uns nicht 
nur die beste „Eis-Diele Roms“ in die Nähe 
der Piazza Navona, sondern besonders 
das Pantheon am Platz. Ein hervorragend 
erhaltenes Monument mit seiner freitra-
genden Kuppel, die einen Durchmesser 
von 43 Metern hat. Sehr beeindruckend! 
Kein Wunder, dass diese antike Kuppel 
auch Vorbild war für den Kuppelbau des 
Petersdoms, nur dass dessen Kuppelbau 
nicht ganz diesen imposanten Durch-
messer erreichte. Als Baumaterial für das 
Pantheon wurde der römische Beton ver-
wendet, ein Vorläufer unseres heutigen 
Betons. Und ohne Beigabe von Stahl- oder 
Eiseneinlagen hält er bis in unsere Zeit.

So wie der Sand schon zur Römerzeit 
ein wichtiger Bestandteil von Beton war, 
ist er es bis heute geblieben. Die Sandbei-
gabe zum Beton ist beträchtlich, je nach 
seiner Verwendung. Ein Kubikmeter Be-
ton kann bis zu 800 kg Sand enthalten.

Die Redewendung „Wie Sand 
am Meer…„ symbolisiert einen 
unerschöpfl ichen Vorrat. Doch 
wie verhält es sich wirklich ? 

Der Sand-Bedarf beim Bau eines Einfa-
milienhauses liegt bei bis zu 200 Tonnen. 
Für die Elbphilharmonie in Hamburg wur-
den ca. 63 000 Tonnen verbraucht und der 
Bau eines Straßenkilometers verschlingt 
ca. 30 000 Tonnen.

Weltweiter Verbrauch etwa 
40 bis 50 Milliarden Tonnen

im Jahr.

Allein in den letzten 20 Jahren hat sich 
die Nachfrage nach Sand verdreifacht. Lt. 
UNO (UNEP-Studie vom 07.05.2019 Res-
source Sand) beträgt der weltweite Ver-
brauch etwa 40 bis 50 Milliarden Tonnen 
im Jahr. Das ist weit mehr, als die Natur 
jährlich „nachzuliefern“ im Stande ist.  
Doch Sand kann bisher noch durch kein 
anderes Material ersetzt werden. 

In der Vergangenheit wurde vorwie-
gend mit Stein gebaut. Auch Sandstein 
kam in den Gegenden, die einen Sand-
steinbruch zur Verfügung hatten, als Bau-
material zur Verwendung. Doch Sandstein 
verwittert leicht und hat damit leider 
nicht die erwünschte Materialfestigkeit.

Erst als es ab den 1960er Jahren stabile 
Lastwagen gab, war es möglich, Sand als 
Bausto�  in größeren Mengen über weite 
Strecken zu transportieren. Noch ein Vor-
teil war, dass sich der Sand als günstiges 
Baumaterial entpuppte, weil sehr oft nur 
der Transport und die Arbeitszeit als grö-
ßerer Kostenfaktor anfallen.

Künftige Sandgewinnung

Weil Sand in unserem Leben allgegen-
wärtig ist, gibt es Bestrebungen, heraus-
zufi nden, wie er ersetzt werden könnte. 
Verschiedene Methoden zur Verbesserung 
der Sandgewinnung, der Sand-Wieder-
gewinnung und Sandveredelung werden 
ausprobiert.

Doch so wie es inzwischen gelingt, durch 
moderne Technologie einen Großteil un-
seres verbrauchten immer knapper wer-
denden Wassers wieder zu verwenden, 
ist das bei Sand bisher nur eingeschränkt 
machbar. Es wird z.B. versucht, den unge-
eigneten Wüstensand technisch so zu ver-
ändern, dass er als Baumaterial verwendet 
werden kann. Dadurch wird aber das Um-
weltproblem, das durch Beton verursacht 
ist, nur durch ein neues abgelöst.

Im Forschungsinstitut Gelberg in Thü-
ringen wird mit Wüstensand inzwischen 
Polymerbeton hergestellt, der als sehr 
umweltverträglich gilt.

Eine weitere Möglichkeit ergibt sich 
durch Recycling von Erdaushub, Gebäu-
deabbruch und Bauschutt. Daraus wird 
bereits z.T. wieder Sand zurückgewonnen.

Doch der Wiederverwendung von re-
cyceltem Sand aus Abbruch stehen DIN-
Normen und sonstige Vorschriften entge-
gen, die vor 20 Jahren oder noch früher 
erlassen wurden.

Ein Hausabbruch zu der damaligen Zeit 
ist aber mit der Vorgehensweise heute 
nicht mehr zu vergleichen. Vielleicht be-

steht ein Interessenkonfl ikt, weshalb der 
recycelte Sand zur Wiederverwertung 
immer noch nur eingeschränkt zugelas-
sen ist? 

Dass die Problematik durchaus erkannt 
wird, zeigte die Ausstellung im Umwelt-
pavillon der BUGA 2019 in Heilbronn/N. 
Hier wurde informiert, um das Verständ-
nis für das Thema Wiederverwertung am 
Bau zu wecken.

Betonersatz wird in den Zeiten 
des Klimawandels global 

bedeutend werden.

Auch jeder, der sein eigenes Haus plant, 
sollte sich mit dieser Thematik auseinan-
dersetzen. Warum kein Holzhaus? Das 

kann es an Wohnqualität und Lebens-
dauer mit einem gemauerten Haus ohne 
weiteres aufnehmen.

Das bisher höchste Holzhaus in Bayern 
mit 8 Stockwerken und einer Höhe von 
22 Metern steht in Bad Aibling. Auch die 
Bayerische Staatsregierung zeigt z.B. sehr 
großes Interesse an der Kombination von 
Holz und Stroh beim Hausbau. Und am 1. 
Februar d.J. hörte ich in den Nachrichten 
des BR, dass o�  ziell Holz als Bausto�  un-
eingeschränkt zugelassen wird.

Es bewegt sich also durchaus etwas, um 
„Die Nr.2“, unsere zweitwichtigste Ressour-
ce Sand, nicht bis zum letzten Sandkorn 
mit aller technischen Finesse auszubeuten.

Ich bin kein Schwarzmaler, doch mache 
ich mir schon meine Gedanken darüber, 
was das „weiter so“ uns bringen wird. 

Ihr 

Josef L. Mitterpleininger

Foto Mitterpleininger

In der Enzyklika „laudato si“ 
formuliert es Papst Franziskus so:

„Wir alle bewohnen dieses eine 
Haus. Entweder wir bekom-

men es gemeinsam hin, oder 
unsere Kinder werden katast-

rophale Zustände erleben“.

Kleiderkammer 

Rotthalmünster, Marktplatz 6
Oberhalb des Rathauses 

ab Oktober 
neue Ö� nungszeiten: 
jeden Donnerstag 
16.00 bis 18.00 Uhr

Träger: Caritas-Ortsverband 
Rotthalmünster 

 08533 / 918 58 28

ś Gwandhaus

Tel.: 08533 / 91 94 333
24 h erreichbar

Filiale Rotthalmünster
Norbert-Steger-Str. 1
94094 Rottalmünster 

           

Die richtige Art um die Toten zu trauern, besteht darin für die Lebenden zu sorgen,
die zu ihnen gehören. Eine Kultur wird daran gemessen,

wie sie Ihre Verstorbenen zu Grabe bringt; wir stellen uns dieser Verantwortung. 

Den Toten zur Ehre, den Lebenden zur Hilfe!

www.bestattungen-mueller.de
Eva Roßgoderer

Ihre persönliche Betreuerin

Gesprächstermine jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung,
auch Samstag, Sonntag und Feiertags
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ELTERN-KIND-GRUPPE

Anmeldung 
für Kinder im Alter 

von 0 bis 3 Jahren bei 
Melanie Märkert-Konen

 0177/444 13 02 oder 
melanie.konen@gmx.de . 



Sandra Berger, Stanislav Gavron und 
Maria Hufnagl vor dem ersten Wei-
tertransport

Eine Station auf der 
Weiterreise

Spenden 
ohne Ende

Koordinationszentrum 
in Kroatien, das von der Caritas 
geleitet wird

AEROBIC und FITNESS

Turn- und 
Sportverein 
Rotthalmünster e.V.Rotthalmünster e.V.

Michaela Baumgartner
 Yoga Siromani
 Yoga Lehrerin

Yoga für dich 
•  Yoga Flow        Mittwoch     18.30 Uhr

•  Yoga Zeitlos  Donnerstag 18.00 Uhr

jeweils im Fitnessraum des TSV Rotthalmünster 
Anmeldung erforderlich

Auskunft unter 08533 / 912 890
Yoga*@*home

 Yoga beginnen und 
 zweimal kostenlos üben!Jetzt

www.zimmerei-schatzberger.com

Montag
  19.00 Uhr Damengymnastik

Turnhalle
Auskunft: Iris 

Dienstag
  19.00 bis 20.30 Uhr 

Mixed Fitness & Step
Fitnessraum
Auskunft: Michaela 

Kinderturnen Turnhalle
Auskunft: Barbara

Mittwoch
  19.00 bis 20.00 Uhr

Bodyfi t / Rückenfi t 

  19.00 bis 20.00 Uhr 
Piloxing Turnhalle
Auskunft: Sabine    

  19.00 bis 20.00 Uhr 
KAHA Turnhalle
Auskunft: Iris

  18.30 bis 19.30 Uhr
Yoga Flow / Fitnessraum 
Auskunft: Michaela 

Donnerstag
  18.00 bis 19.00 Uhr

Yoga Zeitlos 
Trampolin fi t auf Anfrage
Fitnessraum

Auskunft: Michaela

  19.00 bis 20.00 Uhr 
Thai Bo  - Turnhalle
Auskunft: Martina

Die Trainerinnen:
-Michaela Baumgartner
08533 912890 ab 14 Uhr

-Sabine Schönbauer, 0171 2452411

-Iris Maier, 0175 2881914

-Martina Scholz, 0151 53230330

-Barbara Hasenberger
08533 9185075

„Wegen der aktuellen 
Corona-Lage fi nden alle 
Kurse nur auf Anfrage 
statt“!

iKatholischer Dt. Frauenbund – Rotthalmünster (KDFB): 1. Vorstand Sandra Berger,  
 0176/31654563,   sandra@architekt-berger.de

Unbeschreibliche Spendenbereitschaft

Sandra Berger, Bürgermeister Günter Straußberger
 und Maria Hufnagl sind sehr erfreut über die große 
Menge an Spenden

Helfen, da wo es gebraucht wird. Alle 
zwei Jahre wird vom Frauenbund ein 
Hilfstransport nach Rumänien unterstützt. 

Dieses Jahr wurde aufgrund des schweren Erdbebens in Kroa-
tien der Plan geändert und ein Hilfstransport in dieses Land 

begleitet. Ein Aufruf in der PNP zur Spende lockte zahlreiche 
spendenfreudige Menschen ins Pfarrheim nach Rotthalmünster. 
Die Beteiligung war unbeschreiblich und wegen des hohen Ver-
kehrsaufkommens musste sogar ein Parkplatzdienst her. 

Nach zwei Stunden waren das Pfarrheim und der Parkplatz 
davor üppig gefüllt und schon wenige Stunden später wur-
de die erst Fuhre von Stanislav Gavron entgegengenommen. 
Sprachlos und sichtlich den Tränen vor Rührung nahe bedankte 
er sich immer wieder, dass dies möglich gemacht wurde. We-
nige Stunden später erreichten uns schon die ersten Bilder des 
Weitertransports. 

Ein herzliches Dankeschön von uns noch einmal an jeden Ein-
zelnen, der sich auf den Weg zum Spenden gemacht hat. Auch 

ein Dank an folgende Firmen und Fami-
lien aus und um Rotthalmünster, die den 
Transport fi nanziell oder mit einer ande-
ren Leistung unterstützt haben.

 EDEKA Hehenberger 
 Elektro Penninger
 Familie Stolz, Kößlarn
 Firma Früchte Braun, Kößlarn 
 Firma Hecka
 Firma Innstolz
 Firma Krautstorfer, Weihmörting
 Firma Fritz Seiler
 Firma Stögmeier 
 Frauenbund Weihmörting
 Hofl aden Schönmoser
 Liesi Zeilberger
 Rai� eisenbank Rotthalmünster 

Es ist schön, in dieser besonderen Zeit 
einen solchen Zusammenhalt unter den 
Menschen zu sehen.

Karin Orlogi 
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Simbacher Straße 7
94094 Rotthalmünster
 0 85 33 / 17 63 Berufskraftfahrer-Weiterbildung

AUSBILDUNG
IN ALLEN KLASSEN
ROTTHALMÜNSTER 
Di. & Do.  18.30 Uhr

BAD GRIESBACH
Mo. & Mi.  18.30 Uhr

Alles rund ums Haus
Professionell und zuverlässig erledigen wir für Sie:

  Haus- und Grundstückspfl ege, Haushaltsaufl ösungen,
Entrümpelungen 

  Rasen- und Gartenpfl ege, Baum-, Hecken- und Sträucher-
schnitt

  Objektbetreuung, ganzjährige Betreuung Ihrer Anlage

Kainz Hausmeister Service | Dobler Straße 10 | 94094 Rotthalmünster
08533/9121509 | Mobil: 0176 45 25 02 18  

kainz-allround-service@t-online.de

KAINZ - HAUSMEISTER - SERVICE

DG BÜROSERVICEDG BÜROSERVICE

Gerlinde Dudyka  08533 - 7226

Gerlinde Dudyka
Norbert-Steger-Str. 36

 94094 Rotthalmünster
08533 - 7226

www.dg-büroservice.de

BEAUTYMOMENTS
JULIA PRASSER

KOSMETIK - FUßPFLEGE

Termine nachTermine nachT
Vereinbarung

0151 65405571
Passauer Str. 3

94094 Rotthalmünster

Bleibe aktiv, treibe Sport.
Werde Mitglied beim 
TSV Rotthalmünster e.V. 
1. Vorstand Franz Lew
 08533/9624-0

franz.lew@tsvrotthalmuenster.de
www.tsvrotthalmuenster.de

Fußpfl ege
Mobile Fußpfl ege

(komme ins Haus)
Ursula Badstieber-Reb
08573 / 969 511 
0151 / 149 24 275

BOSPHORUS

Gülcin
Zeybekoglu

08533 / 918 107 
 bosphorus1@hotmail.de

Marktplatz 18 
94094 Rotthalmünster

Mo/Di/Do             10.30 – 22.00 Uhr
Sa/So/Feiertage 11.00 – 22.00 Uhr
Mi – Ruhetag                  

• Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung / Inkasso
• Vertragsrecht (Kauf, Miete, Pacht)
• Strafrecht und Bußgeldsachen
• Verkehrsrecht / Unfallregulierung

Straßenmusikfestival Pocking 2021 
Ein musikalischer Tag fernab von Coverbands und Playback 
Schnapperl-Gang aus Rotthalmünster live dabei!

Wenn es die Corona-Situation zulässt, 
feiert Pocking am 12. Juni im Rah-

men eines Straßenfestes sein 1.200-jäh-
riges Bestehen. Ein Straßenmusikfestival 
soll das kulturelle Leben bereichern und 
Musikern aus Nah und Fern die Möglich-
keit geben, sich zu präsentieren und ihr 
Talent zu zeigen. 

Egal ob Blues, Jazz, Rock, Klassik oder 
Volksmusik – für die Jury des eigens da-
für ausgeschriebenen Wettbewerbs war 
einzig die Qualität und das Können der 
Auftretenden entscheidend und dass die 
Musik live und "von Hand gemacht" ist. 

Die Schnapperl-Gang aus Rotthal-
münster erfüllt all diese Voraussetzun-

gen: Sie gehört mit zu den besten zehn 
Bands, die für das Event ausgewählt wur-
den und dort ihre eigene Musik und eine 
ganze Reihe ihrer eigenen Songs präsen-
tieren dürfen. 

Beginnen wird das Festival damit, dass 
an zehn Spielorten in Pocking am Sams-
tagvormittag die Teilnehmer im Wechsel 
auftreten, so dass jeder Teilnehmer an je-
dem Spielort einmal zu hören sein wird. 
Die Teilnehmer haben dabei die Mög-
lichkeit, ihren "Hut" aufzustellen und um 
Spenden zu bitten, oder auch ihre CDs 
zu verkaufen. Am Samstagabend wird es 
im Stadtpark (oder in der Stadthalle) die 
Schlussveranstaltung geben, die mit der 
Vergabe der Preise endet.

Die Schnapperl-Gang freut sich auf das 
Straßenmusikfestival und die kräftige Un-
terstützung zahlreicher „Minsterer“ Fans!

Brigitte Eggert

ALPENVEREIN 
ROTTHALMÜNSTER

www.alpenverein-rotthalmuenster.de

GRIASS 
EICH, liebe 
Bergfreunde!

Die Tage sind wieder deutlich länger 
und wir alle ho� en, dass unsere Vor-
freude auf die Natur und Berge bald 
erfüllt wird und wir wieder gemein-
sam unterwegs sein dürfen. Warten 
wir mal geduldig ab, bis wir „grünes 
Licht“ von der Regierung bekommen.

Unsere Jahreshauptversammlung 
ist auch nach wie vor nicht erlaubt – 
sobald ein Termin feststeht, werden 
die Mitglieder rechtzeitig per Post 
benachrichtigt.

Wie viele von Euch bestimmt schon 
gesehen haben, ist unser Tourenpro-
gramm heuer wieder bunt gemischt 
und wir freuen uns auf gemeinsame 
Ausfl üge und Erlebnisse.  

Bis dahin eine gute, gesunde Zeit!
Daniela Kotter

iDAV Ortsgruppe Rotthalmünster: 1. Ortsgruppenleiterin Theresa Krätzschmar, 
Adalbert-Stifter-Str. 9, 94094 Rotthalmünster, theresakraetzschmar@web.de
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 In der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt (v.l.) 1. Bgm. Günter Straußberger, Stv. Landrätin Cornelia Wasner-

Sommer, Vikar Bernard Cheemelapenta, Maria Haspelhuber, Vorstand des Bauernvereins Hans Geislberger

hrenbrief

Für herausragende Verdienste

wird

Herrn

Franz Haspelhuber
der

E

Rotthalmünster, den 14. November 2019

Markt Rotthalmünster

Franz Schönmoser
1. Bürgermeister

Ehrenbrief für besonderes 
ehrenamtliches Engagement

verliehen.

Posthum–Ehrenbrief für Franz Haspelhuber 
Der Bauernverein und die Marktgemeinde würdigen den verstorbenen Ehrenvorstand 

D er Bauernverein Rotthal-
münster gedachte mit 

einem Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Mariä Himmelfahrt seiner 
seit dem letzten Bauernjahrtag 
2019 acht verstorbenen Mitglie-
der. Vikar Bernard Cheemala-
penta zelebrierte den Gedenk-
gottesdienst, der durch den 
Sologesang und das Orgelspiel 
von Martina Reithmeier wun-
derbar musikalisch umrahmt 
wurde.

Nach dem Gottesdienst be-
richtete der erste Vorstand des 
Bauernvereins Rotthalmünster 
Hans Geislberger, dass in der 
170-jährigen Vereinsgeschichte 
des Bauernvereins noch nie 
drei ehemalige Vorstände in 
nur einem Vereinsjahr ver-
storben sind, darunter unser 
langjähriger Vorstand und 
Ehrenvorstand Franz Haspel-
huber aus Reisner. Keiner hat 
den Bauernverein so lange ge-
führt und so geprägt wie „da 
Reisner“.

Für seine großartigen Ver-
dienste um den Verein hat die 
Vorstandschaft der Marktge-
meinde Rotthalmünster vorge-
schlagen, ihren „Reisner Franz“ 
mit dem Ehrenbrief für außer-
ordentliches Engagement im 
Ehrenamt auszuzeichnen.

Beim Ehrenabend im No-
vember letzten Jahres war es 
Franz Haspelhuber nicht mehr 
möglich gewesen, diese hohe 
Auszeichnung persönlich ent-
gegen zu nehmen, da er zu 
diesem Zeitpunkt bereits im 
Klinikum Passau war. Sechs 
Tage nach dem letztjährigen 
Bauernjahrtag, am 28. Novem-
ber, verstarb er 70-jährig. Na-
hezu 700 Trauergäste gaben 
Franz die letzte Ehre und ver-
abschiedeten sich von einem 
ganz besonderen und einzig-
artigen Menschen.

Der erste Bürgermeister des 
Marktes Rotthalmünster, Gün-
ter Straußberger, übergab den 
Ehrenbrief für außerordentli-
ches Engagement im Ehren-

amt postum an die Witwe Ma-
ria in einem sehr emotionalen 
Moment.

Der Bürgermeister würdig-
te den Verstorbenen als einen 
sehr umsichtigen und geselli-
gen Ehrenvorstand, der den 
Bauernstand verkörperte und 
über 25 Jahre hinweg sehr viel 
Herzblut und Leidenschaft 
in dieses Vorstandsamt ein-
brachte.

Zum Schluss bedankte sich 
der Vorsitzende Hans Geislber-
ger bei der Marktgemeinde für 
die Durchführung der Postum-
Verleihung. Er dankte auch der 
„Reisner Maria“ für die großar-
tige Unterstützung während 
der langjährigen Vereinsfüh-
rung ihres Mannes und über-
reichte ihr, passend in diesen 
trüben Novembertagen, einen 
Weihnachtsstern. Er gab seiner 
Ho� nung Ausdruck, dass der 
Bauernjahrtag nächstes Jahr 
wieder in gewohnter Art und 
Weise stattfi nden könne und 
der gesellige Teil im Gasthaus 
nicht zu kurz kommen werde.

Hans Geislberger

Innstolz Käsewerk Roiner KG
Molkereistraße 10

D-94094 Rotthalmünster
www.innstolz.de

Wöchentlich 

wechselnde 

Angebote!

Öffnungszeiten

Mo., Do., Fr. 

10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 

Wochenmarkt 

Rotthalmünster – 

Mittwoch vormittags 

(während Saison) 

Innstolz Käsewerk Roiner KG

Öffnungszeiten

10.00-14.00 Uhr

auch auf dem 

Wochenmarkt 

Wöchentlich 

wechselnde 

Angebote!

Marktplatz 38
94094 Rotthalmünster
� 08533 / 911 430

Öffnungszeiten
Mo–Do 9.00–13.00 Uhr | 14.00–18.00 Uhr
Fr 9.00–18.00Uhr | Sa 9.00–12.30 Uhr

� wiese.optik

 

Tel. 08533 / 910177 
Passauer Straße 3 
94094 Rotthalmünster

Tel

 

Salon Roscher

Salon Roscher

    

und das gesamte Team

Wir sind weiterhin für euch da.  
Terminvereinbarung bitte 
unter 08533/910177 
Bleibt gesund und bis bald.

iBauernverein Rotthalmünster
Vorsitzender Hans Geislberger | 08533/582
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Grabstein des Lienhart 
Poppenberger in der Pfarrkirche 
St. Martin  in Tettenweis

Es war einmal ... von Archiv- und Heimatpfl eger 
Herbert ReinhartEs war einmal ... 

Das edelfreie Geschlecht 
der Wanghamer und 
ihre Besitznachfolger

Urkundlich erscheint Wangham erstmals 
zwischen 1160 und 1170, als Cunradus de 
Tobelheim (Konrad von Doblham) seinen 
Besitz am selben Ort durch den explizit als 
adeligen Mann bezeichneten Marquard 
von Wangham (nobilis viri Marquardi de 
Wancheim) zu einer jährlichen Zinsleistung 
an das Kloster Asbach überträgt.

D as Bestimmungswort des –heim-Namens ist das 
althochdeutsche Gattungswort wang = Feld, Wie-
senabhang, Weide. Die ursprüngliche Ortsnamen-

bedeutung ist demnach Heimstatt auf Wiesenland.

Die Edlen von Iserlingen 

Fast gleichzeitig treten die Edlen von Iserlingen auf, denn zwi-
schen 1140 und 1160 übereignen Wernhard und seine Gattin 
Agatha von Doblham (Wernhardus et uxor eius Agatha de Tobl-
heim) Besitz am selben Ort für den Fall des erbenlosen Todes und 
mit Vorbehalt lebenslänglicher Nutzung an das Kloster Asbach, 
wobei der edle Marcuuardus de Iserlingen bei der Übergabe 
mitwirkt (per manum nobilis vir Marcuuardi de Iserlingen). 
Auch bei den Herren von Iserlingen handelte es sich eindeutig 

um ein edelfreies Geschlecht, welches aber ab dem 13. Jahrhun-
dert nicht mehr nachweisbar ist.

O� ensichtlich wurde das Iserlinger Gut schon 1474 zum ca. 
200 m entfernten Wangham gerechnet. Beim Ortsnamen Iser-
ling handelt es sich übrigens um eine –ing-Ableitung vom alt-
hochdeutschen Personennamen Isaril(o), so dass der Ortsname 
bei den Leuten des Isaril(o) bedeutete.

Zwischen 1170 und 1180  erscheint Wernhardus de Wancheim 
als Zeuge. Bei einer Übertragung 
zwischen 1175 und 1185 befi ndet 
sich  Lutoldus de Wancheim un-
ter den Zeugen.

Um 1170 tradiert Judith von 
Parnham dem Kloster St. Nikola 
eine Hube in Wangham. (Judit-
ta de pornheim nomine minis-
terialis S.Stephani tradidit su-
per aram S. Nycolai ,,, et unam 
hvbam Wancheim)

Bei der an das Stift St. Nikola in 
Passau übertragenen Hube han-
delte es sich wahrscheinlich um 
den späteren Mittermaier-Hof 
der um 1248 über die Ortenbur-
ger dem bayerischen Herzog un-
terstellt wurde.

Am 06. Dezember 1188 fungiert 
Wernhardus de Wancheim bei 
verschiedenen Besitzübertragun-
gen als Zeuge.

Ein Wernhardus de Wancheim ist auch 
unter den Zeugen als im Jahr 1231 Pfalz-
graf Rapoto bei seinem Tode dem Kloster 
Asbach eine Hufe in Reuth (oder Hofreuth, 
beide Gemeinde Egglham, Landkreis Rot-
tal-Inn) gibt.

Die Menschen im Frühmittelalter führ-
ten nur einen meist aus zwei Silben beste-
henden germanischen Namen mit dem 
Zunamen von (de) Wancheim (Wangham).

Das edelfreie Geschlecht der Wang-
hamer erscheint ausschließlich in den 
Asbacher Traditionen und stand in engster 
Verbindung zum Kloster Asbach. Obwohl 
die Herren von Wangham in einem Gebiet 
ansässig waren, in dessen Umkreis die Gra-
fen von Vornbach über einige Besitzungen 
verfügt haben, lassen sie sich nie in deren 
Gefolge nachweisen. Ihre Stellung in den 
Zeugenlisten lassen den Schluss zu, dass 
sie eindeutig der Vasallität und Ministeri-
alität der Grafen von Ortenburg zuzuord-
nen sind. Aufgrund einer archäologischen 
Flugprospektion darf der mittelalterliche 
Edelsitz weiter nördlich des jetzigen Dor-
fes vermutet werden.

Das Geschlecht der Wanghamer dürfte 
spätestens während der Verwüstung und 
Plünderung des Rottals durch Ottokar 
II. von Böhmen im Jahr 1266 erloschen 
sein oder es ist bereits vorher im Man-
nesstamm ausgestorben. Den verwaisten 
Edelsitz hatten um 1250 die Herzöge von 
Bayern an sich gebracht, nachdem sie die 
vorher mächtigen Herrschaftsträger der 
Gegend, die Ortenburger und Andechser 
zurückgedrängt bzw. ausgeschaltet und 
ihre Ministerialen übernommen hatten.

Kurz vor 1300 sind ze Wanchaim ein 
Hof und der ander Hof herzogliches Urbar. 
Dabei handelte es sich um den Weymaier-
Hof und um den Hueter-Hof, die stets zum 
herzoglichen Güterkomplex gehörten.

Die Poppenberger als 
Grundherren in Wangham

Die Poppenberger stammen aus dem obe-
ren Rottal und zwar aus Poppenberg, Ge-
meinde Mitterskirchen, Landkreis Rottal-
Inn. Vom dortigen einstigen Schloss Pop-
penberg fi nden sich keinerlei Spuren mehr. 
Mit Chunrado de Popinberge erscheint 
im Jahr 1238 der erste Poppenberger im 
unteren Rottal. 

Anscheinend führten die Poppenber-
ger zwei verschiedene Wappen, denn 
im Siebmacher-Wappenbuch fi nden sich 
zwei Abbildungen. Während ein Schild 
Schrägrechtsbalken zeigt, führt das ande-
re Wappenschild eine fünfblättrige Rose.

Im Jahr 1292 ist Chunradus Poppenber-
ger Zeuge anlässlich einer Schenkung an 
das Kloster Vornbach. 

Zu dieser Zeit dürften die Poppen-
berger als Lehensträger der Grafen 
von Ortenburg, der Herren von Sie-
genheim und des Klosters Asbach 

den herzoglich verliehenen Adelssitz 
Wangham erhalten haben. Spätestens 
dürfte dies jedenfalls im Zusammen-

hang mit der Heirat von Hainrich Pop-
penberger mit Wilburg von Siegen-
heim im Jahr 1310 geschehen sein. 

Die Siegenheimer waren eng mit dem 
benachbarten Kloster Asbach verbunden 
und agierten als Vasallen und später als 
Ministerialen der Grafen von Ortenburg.
Als die Brüder Chunrad und Albrecht am 
29. September 1317 durch Vermittlung 
Ottos des Tuschel, Dechants=Dekan zu 
Vilshofen und dessen Bruders Schweik-
ker das väterliche Erbe teilen, erhält Alb-
recht Wangham.

Mit dem zweiten Ergänzungsbrief vom 
25. Juli 1377 vermacht Schweiker der 
Tuschel dem Stift Vilshofen einen Hof ze 
Wanchheim. Es handelt sich dabei um den 
Mittermaier-Hof (ehemals Herzogsgut), 
den er als Pfandinhaber in seinen Besitz 
gebracht hatte.

Der Grabstein des Lienhart Poppenberger 
(+ 1437) als letzten seines Geschlechtes in 
unserer Gegend, erinnert an die verges-
sene Rottaler Adelsfamilie.

Die Ruhstorfer als 
Grundherren in Wangham

Als am 2. November 1382 die Witwe 
Katrey des Lienhart Poppenberger und 
ihre Söhne Hans und Lienhart ihr „Gütel 
Mitteröd ober Rucking auf dem Berg“ (1/8 
Veitlöder-Gütl) an das Kloster Asbach als 
Seelgerät übergeben, siegeln den Brief 
neben den Poppenbergern auch Rueger 
der Rustor� er zu Wanchaim. Das mit den 
Poppenbergern verwandte Geschlecht der 
Ruhstorfer, Inhaber der Hofmark Ruhstorf, 
ein Ministerialengeschlecht der Wittelsba-
cher, löste hiermit die Poppenberger als 

Besitzer von Wangham ab und lässt sich 
fortan lückenlos bis etwa 1600 als Inhaber 
des Sitzes verfolgen.

Als am 28. Februar 1518 Sigmund Hayd-
ner, ehem. Wirt zu Irshaym, zugleich für 
seine Geschwister Hans und Barbara, dem 
Abt Mathias ihr Erbgut zu den Hayden, das 
freies Eigen und in der Ekhlhaymer Pfarr 
und Vilshover Landgericht gelegen ist, bis 
auf 1/2 Pfund Geld, das zu Lehen rührt, 
von Siegmund Schachner zu Tettenweis 
verkauft, siegelt Jörg Ruhstor� er zu Wan-
chaim, Pfl eger auf dem äußeren Innbruck-
turm gegenüber Schärding den Brief.

Aus dieser Zeit fi ndet sich auch ein Mar-
morgrabstein auf der rechten Seite der al-
ten Pfarrkirche Ruhstorf mit der Inschrift:

„Ano dmj . 15 20 Jar An Freitag nach 
Lucie starb die Edl Frav Ellsbet Jörgn 
Rüstor� ers zu Wanckham hausfrav 
Sellige der got genedig sein wolle 

Amen.“

Es handelt sich dabei um die Frau Georgs 
VI. zu Wangham, die also am 14. Dezem-
ber 1520 gestorben ist. Georg VI. über-
nahm von seinem Vater Wolfgang I. das 
Amt des Pfl egers auf dem Innbrückenturm 

Islinger-Hof Wangham 
um 1920
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Haslinger-Hof 
(Mittermaier) um 1910

Grabstein der Elisabeth 
Ruestor� er zu Wangham

Es war einmal ... 

in Schärding. Vom ausgestorbenen Wang-
hamer Zweig der Familie erbte er über den 
Vater den Sitz Wangham, nach dem er 
sich nun nannte. Noch 1520 hatte Georg 
seine zweite Frau Anna Pauer von Haizing 

(bei Andorf, Gericht Schärding) geheira-
tet. Letztmals erscheint sein Name 1535 
und 1542 nannte sich seine Frau Witwe.

In der Landbeschreibung des Philipp 
Apian aus dem Jahr 1589 fi nden wir über 
Wangham folgenden Eintrag: „die Höfe 
Wangkhaim“. Der damals das gesamte 
Land bereisende Apian konnte demnach 
zu dieser Zeit schon keinen Edelsitz mehr 
au�  nden, sondern lediglich den zum Sitz 
gehörenden Hofbau (Köckerbauer). Bei 
diesem Edelsitz dürfte es sich ohnehin 
wie bei kleineren Adelssitzen üblich, nur 
um einen hölzernen Sitz gehandelt ha-
ben. Wangham wurde von Georg VI. zu 
Wangham am 24. April 1584 an Aurelius 
Gulden aus Passau verkauft.

Seit 1600 wechselt der Sitz häufi g seinen 
Besitzer. Auf Aurelius Gulden von Gülde-
nau folgte 1603 Stephan Armannsper-
ger. Armansperg (auch Armansberg oder 
Arnsperg genannt) ist der Name eines al-
ten bayerischen Uradelsgeschlechts. Der 
namensgebende und älteste Stammsitz 
der Familie war die Hofmark Armanns-
berg bei Landshut in Niederbayern. Die 
Armannsperger beerbte Hans Franz von 
Ruhstorf und nach dem Tode des letzten 
der an Grundbesitz mächtigen Ruhstor-
fer im Jahr 1735 gingen die beiden Hof-
marken Ruhstorf und Kleeberg wie auch 
der Sitz Wangham an die Grafen Fränking 
über, deren Besitznachfolger die Grafen 
von Taufkirchen wurden. 

Der Sitz wird 1606 wie 
folgt beschrieben:

Wannckhaim ain Sücz (Edelmannssitz) 
… das Burckhstall (die Burgstelle) noch 
vorhanden, Ste� an Armansperger zu 
Hayczing zuestendig (gehörig), aber 
yectmallen (zur Zeit) khein Edlmanßhauß 
alda, allein (nur) ain hofbau, Sölden vnnd 
Brobstheußl.

Nach der Güterkonskription aus dem 
Jahr 1752 gehörten zum Sitz Wangham 
nachstehende gültbare, einschichtige 
Untertanen:

  Wangham: Jacob Gerauer 1 Hof Kö-
ckerbauer, 1/16 Rauscher-Sölden

  Siegharting (nördlich von Bayer-
bach): ½ Mathias Wagnerpaur, 1/16 
Aichet-Zubau

  Schalkham: ¼ Martin Schalkhamber 
zu Schalkham

  Ruhstorf: ½ Martin Rosmayr zu Ruh-
storf

  Nöham: ¼ Johann Kollmayr Paur zu 
Nöham, 1/32 Georg Göbl Schuster.

Die geliehenen Güter waren dabei 
bis auf den Schalkhamer (Erbrecht) als 
Leibrecht überlassen.

Der eigentliche Sitz Wang ham bestand 
also lediglich noch aus dem „Hofpau“ (Kö-
ckerbauern-Hof) und der dazu gehörigen 
Rauscher bzw. Scheiterhuber-Sölden, die 
der Hofmark Kleeberg in der Lehensform 
des Leibrechts gültbar waren. 

Säkularisation 1848

Im Zuge der Säkularisation 
und der Reform der Behörden-
organisation unter Montge-
las  wurden auch hinsichtlich 
der Hofmarksgerichtsbarkeit 
neue Bestimmungen getrof-
fen. Die Niedergerichtsbarkeit 
und Polizeigewalt der adeligen 
Grundherren innerhalb ihrer 
Hofmarken blieb als Patrimo-
nialgerichtsbarkeit bis 1848 
bestehen. 

Die Patrimonialgerichtsbar-
keit, die sich der Adel bis 1848 
erhalten konnte, war ein letz-
ter Rest adeliger Herrschaft der 

sich in den modernen Staat he-
rüberretten konnte. 

Für die Hofmark Kleeberg als 
Inhaber des Sitzes Wangham 
wurde am 20. Februar 1821 
ein Patrimonialgericht II. Klas-
se bestätigt (Inhaber: Graf von 
Taufkirchen). Das Gesetz vom 
4. Juni 1848 verfügte neben 
der Aufhebung der Patrimo-
nial (Hofmarks)gerichtsbarkeit 
die Möglichkeit der Fixierung, 
Umwandlung und Ablösbar-
keit der Grundlasten auch für 
die Güter der Adeligen.

Die Ablösung der Grundlas-
ten war gleichbedeutend mit 
der Ablösung des Obereigen-
tums der Grundherrn. Die Fol-
ge war das volle Eigentum der 
Bauern am Grund und Boden. 

Zugleich waren die Bauern 
mit der Ablösung der Grundlas-
ten die Bevormundung durch 
die Grundherren in Bezug auf 
ihre Güter los; die Bauern 
waren „frei“. Insofern kann 
die Grundentlastung auch als 
Bauernbefreiung bezeichnet 
werden 

Diese Gelegenheit nutzte 
auch der Bauer Joseph Hie-
ßerer und legte die Fesseln 
der feudalherrlichen Rechte 
ab. Von der einstigen, über 
700 Jahre währenden Adels-
herrlichkeit in Wangham fi n-
den sich heute keinerlei Spu-
ren mehr.

Fotos: Max Rutschmann 

(aus Privatbesitz)

BayHStA München, KL Asbach 1, 

fol. 19´ (Tr Asbach 41)

Fotografi sche Bearbeitung: 

Eberhard Brand

Hießerer-Hof  
(Köckerbauer) um 1910

URKATASTERPLAN aus dem Jahr 1826

HSNr

51 Jacob ABSMAIER, Weihmaier 
Der ganze Weihmaierhof

52 Franz HUTTERER, Hutterer-Bauer 
nun Mathäus HASLBÖCK, 
Der ½ Huttererhof

53 Blasius PROST, beim Schuster
Der 1/32 Schusterhof

54 Maximilian DANDL, Mittermaier 
Der ½ Mittermaierhof

55 Martin PENNINGER, Köckerbauer 
nun Joseph HIESSERER 
Der ganze Köckerbauernhof

56 Johann HECHFELLNER, Ißlinger 
Der ¼ Ißlingerhof
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